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SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Ihr Mazda Vertragshändler in Wuppertal seit 1975
und Ford Service seit 2006

Deutscher Ring 81 • 42327 Wuppertal
Tel.: (0202) 74 00 55 • Fax: (0202) 74 14 44

www.autohaus-draguhn.de  
www.ford-draguhn-wuppertal.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

Kostenfreie Bewertung und 
professionelle Vermarktung 

Ihrer Immobilie
Seit über 40 Jahren Ihr 

Immobilienmakler für Wuppertal
Telefon: (0202) 450145

info@hesa-immobilien.de

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

S E I T  1994   I N   W U P P E R T A L

Teppiche
KARIMI

SCHENKEN 
SIE KULTUR!
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Eine Auswahl der kommenden Veranstaltungen:

Tickets: � 0212 - 20 48 20, www.theater-solingen.de

www.theater-solingen.de        /KulturmanagementSG

GESCHENKGUTSCHEINE · EINTRITTSKARTEN 
THEATERCARD 25 · KINDER- UND JUGEND-ABO

Bitte beachten Sie: Am 24.12. sind Theater- und Konzertkasse sowie Bürgerbüros geschlossen.

Mit freundlicher Unterstützung:

31.01.20
Die Fledermaus

15.01.20
Mario 

und der Zauberer

11.01.20
Paul Abraham - Ope-

rettenkönig von Berlin 

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil:  01 76-34 46 19 48

baupartner@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Alle Modernisierungs- 
und Bauleistungen –
alles aus einer Hand:

s Bodenbeläge u. Malerarbeiten

s Trockenbau- u. Fliesenarbeiten

s Elektro- u. Sanitärinstallation

s komplette Gebäudesanierung

s Schlüsselfertiger Neubau

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für Ihr
Festpreisangebot!

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Lust auf Tapeten-
wechsel und mehr???

NEU:

Kemmannstraße 6
Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

  ... auch für die Wuppertaler Bühnen

       und das Sinfonieorchester

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Bitte beachten!
Annahmeschluss 

für die Ausgabe am 27.12

ist bereits am 20.12. 2019 .

„Total gemütlich und lecker. Bitte nächstes Jahr wieder“, so lautete ein Online-Kommentar zu unserem Bericht
zum letzjährigen Hüttenzauber. Am morgigen Samstag wird die Leser-Bitte erfüllt: Der Cronenberger Heimat-
und Bürgerverein (CHBV) und die Anwohnerschaft laden zur dritten Auflage des Hüttenzaubers in die Orts-
mitte ein. Start des heimeligen Budenzaubers in der Cronenberger Altstadt, also den Straßen In der Hütte und
Hütterstraße ist gegen 14 Uhr: Im Schein der Herrnhuter Sterne und vieler weiterer Lichter wird es dann viel
Kulinarisches von Eierpunsch und natürlich Glühwein bis hin zum Cronenberg-Bier sowie von Bratwurst über
Reibekuchen bis hin zu Bullebäusken geben. Der Cronenberger Herold, alias TiC-Schauspieler Michael Baute,
wird gleich zweimal Cronenberger Neuigkeiten verkünden, zudem gibt es stündlich Musikalisches entlang der
Hüttenzauber-Meile. Parallel zu dem Dörper Weihnachtsmarkt laden Cronenberger Einzelhändler zum langen
Einkaufs-Samstag ein. Ebenfalls ab 14 Uhr wird dabei der Weihnachtsmann im Dorf erwartet. Der Rotrock wird
allerdings nicht nur mit einigen Runden durch die Ortsmitte die kleinen Einkäufer erfreuen. Der Dörper
Weihnachtsmann wird auch Musik machen und zur Bescherung bitten – erwartet von den „kleenen Dörpern“
allerdings auch etwas. Um was es dabei genau geht, lesen Sie in unserer ausführlichen Ankündigung zum lan-
gen Hüttenzauber-Samstag auf der Seite 9.

Morgen: Langer Hüttenzauber-SamstagLiebe Leser

I n dieser Woche war eine Fra-
ge bestimmend: Macht sie’s
oder macht sie’s nicht?  Kolle-

ge Koke hatte am Abend des
letzten Adventssonntages den
einzigen Schlüssel seines gelben
Opels in den Gully getreten –
unter den hämischen Hashtags
#nachtangeln oder #erangelt-
fürseinlebengern versuchte Ko-
ke den Schlüssel per Magnet,
Kescher oder auch Greifer aus
dem nicht unbedingt weih-
nachtliche Gerüche absondern-
den Gullyloch zu angeln – ver-
gebens, Koke hatte nur mäßi-
ges Angler-Glück: Verrottendes
Laub fand sich reichlich, aber für
das Mäuslein kam leider jede
Hilfe zu spät…

Montag stellte sich somit die
Frage. Was machen? Schlüssel
nachmachen lassen – fast teurer
als der Restwert des Autos. Feu-
erwehr-Magnet von der FFC ge-
liehen – vergeblich, denn –
Überraschung – der Schlüssel ist
gar nicht magnetisch. Okay,
man könnte den Gully aussau-
gen, aber mit einer solchen Bitte
auch noch die Feuerwehr zu be-
lästigen – bei dem Auto… 

Dann doch eher die Kollegin
Sonja Bungart anfragen, ob sie
sich kopfüber in den Gully-
schacht hinein abseilen lassen
würde – wo sie doch von der
Statur her eine passende Figur
machen würde. Doch Bungart,
sonst stets engagiert und  für
(fast) jeden Einsatz zu haben,
lehnte dankend, aber katego-
risch ab. Googeln  Sie mal „Im
Gully stecken geblieben“ – der
WAZ-Artikel „Toter steckt kopf-
über im Gullyschacht“ ist wirk-
lich abschreckend…
Übrigens: Laut der „sinnfreien“

Enzyklopädie „Stupidedia“
kommt bereits auf durchschnitt-
lich 500 Menschen ein Gullyde-
ckel – Tendenz steigend…! Pas-
sen Sie also auf Ihre Autoschlüs-
sel, aber auch auf sich selbst auf
und bitte auch auf unsere CW-
Boten! Die müssen jeden Frei-
tag über jede Menge Gullys ge-
hen – dafür haben Sie sich doch
ein Neujährchen verdient. Wir
bitten alle Jahre wieder für un-
sere Boten um ein kleines Dan-
keschön – vielen Dank vorab,
für Sie gehen wir auch nächstes
Jahr wieder durch dick und
dünn, aber nicht in Gullys rein,
Ihre 

Cronenberger Woche

Frohes Fest! Das CFG als „Schüler-
Forschungszentrum“ ausgezeichnet
Im Mai wurde das Carl-Fuhlrott-
Gymnasium (CFG) im Rahmen des
Wettbewerbs „Jugend forscht“ als
MINT-Schule 2019 ausgezeichnet.
Auf diesem Preis für die Top-Arbeit
im Bereich der naturwissenschaft-
lichen Fächer könnte man sich aus-
ruhen. Das tat man aber nicht am
Jung-Stilling-Weg. Vielmehr war
die Preisverleihung im Beisein von
Bundespräsident und Bundesbil-
dungsministerin in Chemnitz eine
Art Initialzündung. Und zwar dazu,
ein Konzept für ein „Schüler-For-

schungszentrum“ (SFZ) im Schul-
zentrum Süd zu entwickeln.

Rund ein halbes Jahr „tüftelte“
eine Arbeitsgruppe daran, sogar in
den Sommerferien wurde an dem
Konzept gefeilt, nun konnten im
„Süd“ die Sektkorken knallen: Das
CFG ist als Schülerforschungszen-
trum ausgezeichnet worden. Die
Experten-Jury der Jugend forscht-
Stiftung und der Joachim Herz-Stif-
tung kürte das Fuhlrott-Gymna-
sium zu einer der nur vier SFZ-
Schulen 2019. Neben Schulen in

Halle (Saale), Hameln-Pyrmont und
Singen darf man sich auch am Kül-
lenhahn über 15.000 Euro Preis-
geld freuen.

Das Gymnasium im „Süd“ findet
sich damit einmal mehr in einem
exklusiven Kreis wieder: Von
bundesweit rund 9.000 weiterfüh-
renden Schulen tragen lediglich 65
Schulen das Label „Schüler-For-
schungszentrum“, mit dem CFG
sind es nun in ganz NRW gerade
einmal nur sieben SFZ-Schulen.  Le-
sen Sie bitte weiter auf Seite 12.

Freude über Bau-
stellen-Ende Seite 3

Cronenfeld:

Workshop zur Schul-
Zukunft Seite 10

Berghausen:

Freikarten für
Traumballett Seite 11

Gewinnen:

RSC-Cats gegen
die IGR Seite 15

Spitzenduell:
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Die Erinnerung ist ein Fenster
durch das wir Dich sehen können,
wann immer wir wollen.

Christa Kürschner
geb. Löffler

* 21.12.1929 † 24.11.2019

In liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied.
Verena Kürschner
Petra Hübner geb. Kürschner
Peter Hübner
Petra und Dirk
mit Paulina

Kondolenzanschrift: Bestattungen Bargel und Emrich,
c/o Christa Kürschner, Mettmanner Str. 111, 42489 Wülfrath

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung fand auf dem Städt. Friedhof
   Mettmann, Lindenheide, im engsten Familienkreis statt.
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 22.12.,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ceasar.Pfr
 Jugendgottesdienst,,Reformierte Kirche

 22.12.,So . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Abstiens. Pfr,Reformierte Kirche
 15.12.,So. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hoppe. Pfr,Reformierte Kirche

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenb
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Vor langer Zeit in Bethlehem...

Kindermusical
17.12.2019, um 15.15 Uhr

Emmaus Zentrum
Hauptstraße 39, 42349 W.-Cronenberg

Es singt der Kinderchor 
unter der Leitung von Martin Ribbe
mit den Regenbogenkindern

NEU:

Kemmannstraße 6
Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

  ... auch für die Wuppertaler Bühnen

       und das Sinfonieorchester

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

wie wird man eigentlich reich? Da denken
wohl die meisten an Geld. Geld regiert die
Welt, macht sexy, verheißt Sorglosigkeit und
Zufriedenheit … Wer perfektes Leben beschrei-
ben soll, nennt fast immer Reichtum als einen
entscheidenden Faktor für das Lebensglück.
Reich werden ist für viele die Motivation, alles
zu geben. Denn Geld regiert die Welt, macht
sexy, verheißt Sorglosigkeit und Zufriedenheit
… (und je öfter man das hört, desto mehr
glaubt man es).
Aber reicht diese Art von Reichtum? Der Apos-

tel Paulus wünscht uns im Neuen Testament,
reich zu werden in der Liebe zueinander. In die-
sem Wunsch verbirgt sich ein ganzes Advents-
programm. – Wie macht Liebe reich? Berei-
chern dich deine Beziehungen? Und berei-
cherst du die Lebenswelt derer, zu denen du in
Beziehung stehst? Bist du reich an Liebe? Wie
liebevoll bist du?
Beziehung wächst nicht von allein. Liebe ver-

dorrt, wenn es keine Zeiten für eine Beziehung
gibt. Deshalb könnte der Advent ein Neustart
sein: Zu zweit nimmt man sich vielleicht einmal
besondere Momente für die Zweisamkeit vor
und nutzt die Rituale des Alltags. Zum Beispiel
bewusst miteinander zu essen, denn „Liebe
geht durch den Magen“, verabredet gemeinsa-
me Unternehmungen, zelebriert einmal einen
gemeinsamen Abend bei Kerzenschein, auch
mit Freunden.
Beziehungszeit brauchen wir auch für Familie,

Freunde, Nachbarn. Jeden Tag könnten wir ein
kleines Adventstürchen der Liebe aufmachen:
Einen längst fälligen Anruf auf den Tagesplan

schreiben, unabhängig davon, ob man gerade
Lust zum Telefonieren hat oder nicht oder eine
WhatsApp schreiben. Zeit haben für andere.
Denn zum „Reich werden in der Liebe“ gehört
nicht nur aktives Tun, sondern auch, dass ich
mich stören lasse.

Das Adventsprogramm, zu dem
ich Sie herzlich einlade: Nehmen
Sie sich jeden Tag Beziehungszeit
für die Menschen in Ihrem Lebens-
umfeld. Morgens, bevor Sie zur Ar-
beit gehen, oder wenn Sie von der
Arbeit nach Hause kommen. Set-
zen Sie sich gemeinsam hin und er-
zählen sich bei einem Kaffee oder
einem Glas Wein von Ihrem Tag.
Alles, was Ihnen in den Sinn
kommt, was Sie bewegt oder be-
drückt. Zu einer festen täglichen
Zeit schreiben Sie eine SMS an ei-
nen Freund oder die fern leben-
den Kinder. Rufen Sie die Eltern
oder Freunde an. Planen Sie jeden Tag eine fes-
te Zeit für Ihre Beziehungen ein – und für sol-
che, die es werden könnten.
Vergessen Sie nicht die kleinen Zeiten nur für

Sie selbst. Die braucht es, um sich anderen lie-
bend und achtsam zuwenden zu können. Gön-
ne dich dir selbst. Denn wie kann man zu je-
mand anderem gut sein, wenn man es nicht
auch zu sich selbst ist?!
Also: Mal wieder aufmerksam und nicht nur

so nebenbei eine Musik hören. Einfach mal
fünf Minuten still dasitzen. Beten. Baden. Et-
was Nachdenkenswertes lesen. Reich werden
in der Liebe zueinander, das braucht einen als
ganze Person – bereit zum Empfangen und

zum Geben. Das braucht Zeit. Das benötigt
Achtsamkeit. Vielleicht versuchen Sie an jedem
Tag der neuen Woche, zumindest einen Men-
schen mit „glänzenden Augen“ anzusehen.
Geben Sie der anderen Person Ansehen. Schau-

en Sie voller Liebe. Ganz präsent in
diesem Moment … Schicken Sie
dem anderen für einen Augen-
blick gute Gedanken, Ihre ganze
Empathie und Wertschätzung. Lä-
cheln Sie den anderen an. Sie wer-
den staunen, was das bewirkt und
was für ein gutes Gefühl das
macht. Im nächsten Schritt könn-
ten Sie versuchen, an jedem Tag ei-
nem anderen Menschen ein gutes,
wertschätzendes Wort zu sagen.
Das wirkt Wunder.

Sie dürfen vertrauen: Das alles
hilft, in der Liebe zueinander reich
zu werden. Aus dem Einüben kann
nach und nach eine Haltung der

Achtsamkeit, Wertschätzung, liebender Zu-
wendung werden. Bei Paulus heißt es darüber
hinaus: „Der Herr lasse euch reich werden in
der Liebe zueinander.“ Denn der Herr, Jesus, ist
es, der seine Pflanze Liebe in uns gesät hat. Er
ist der Gärtner und hilft uns, dass sie wächst.
Anderen so begegnen, Menschen, die uns na-

he sind, – das könnte ein Advent werden, der
Türen öffnet, der Sie den Reichtum der Liebe
zueinander erfahren lässt. Im Geben und Neh-
men. „Der Herr lasse euch reich werden in der
Liebe zueinander“, so Paulus. Ich möchte Ihnen
allen einen gesegneten Advent wünschen,

Winfried Breidenbach

Winfried Breiden-
bach ist Pfarrer des
katholischen Südhö-
hen-Pfarrverbandes.

Wuppertal. „Wunschbäume“
für gute Zwecke beziehungs-
weise bedürftige Kinder haben
in der Vorweihnachtszeit schon
fast Tradition. In der Elberfel-
der Zentralbibliothek stehen
derzeit gleich drei besondere
Benefiz-Bäumchen: Daran hän-
gen Umschläge, die von Kin-
dern des Bergischen Kinder-
und Jugendhospizes Burgholz
liebevoll gebastelt und hübsch
dekoriert wurden. Die Umschlä-
ge können mit einem beliebi-
gen Geldbetrag befüllt und
dann an der Information im
Erdgeschoss der Zentralbiblio-
thek abgegeben werden. Die
adventliche Aktion an der Kol-
pingstraße 8 geht noch bis zum
21. Dezember – und das Kinder-
und Jugendhospiz Burgholz
freut sich natürlich über jede
noch so kleine Gabe… 

Wunsch-Bäume
fürs Hospiz

Adventsfenster 2019
Evangelische Gemeinde Küllenhahn

Freitag, 13. Dezember, 19.00 Uhr
Hausgemeinschaft Nesselbergstraße 10

Samstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Familie Riethmüller, Obere Rutenbeck 92

Sonntag, 15. Dezember, 19.00 Uhr
Familie Kroll, Hartstraße 19

Montag, 16. Dezember, 19.00 Uhr
Familie Gehrke, Obere Rutenbeck 24

Dienstag, 17. Dezember, 19.00 Uhr
Landhaus-Café, Im Honigstal 7

Mittwoch, 18. Dezember, 19.00 Uhr
Familie Schotte, Harstraße 8-10

Donnerstag, 19. Dezember, 18.00 Uhr
Vielfein, Küllenhahner Straße 244

Freitag, 20. Dezember, 19.00 Uhr
Familie Jende-Schröter, Nesselbergstraße 23

Evangelisch Südstadt / St. Hedwig

Freitag, 13. Dezember, 18.30 Uhr
Familie Voigt, Sulamith-Wülfing-Straße 40

Samstag, 14. Dezember, 18.30 Uhr
Familie Schulze, Worringer Straße 86

Sonntag, 15. Dezember, 18.30 Uhr
Familie Hüttig, Am Friedenshain 22

Montag, 16. Dezember, 18.30 Uhr
Hahnerberg-Apotheke, Cronenberger Str. 347

Dienstag, 17. Dezember, 18.30 Uhr
Familie Petz / Baumann, Jägerhofstraße 223

Mittwoch, 18. Dezember, 18.30 Uhr
Familie Heitkamp, Kronprinzenallee 97

Donnerstag, 19. Dezember, 18.30 Uhr
Kita St. Hedwig, Am Friedenshain 30

Freitag, 20. Dezember, 18.30 Uhr
Meyer / Schmücker, Kronprinzenallee 119

Alle Termine finden Sie unter cronenberger-woche.de/adventsfenster-2019

+++ Besucher werden gebeten, eigene Becher für Getränke mitzubringen! +++

Kinder singen
Weihnachtliches
Ev. Gemeinde Cronenberg. Auch
in diesem Jahr führen die „Regen-
bogenkinder“ wieder ein Weih-
nachtsmusical auf. Der Kinderchor
der Evangelischen Gemeinde Cro-
nenberg ist am Dienstag um 15.15
Uhr mit zahlreichen Weihnachts-
liedern im Zentrum Emmaus an
der Hauptstraße 39 zu hören. Auch
das Café Emmaus hat geöffnet.

Mittwoch Lieder aus Taizé
Ev. Gemeinde Cronenberg. Kurz
vor Weihnachten lädt die Evange-
lische Kirchengemeinde Cronen-
berg am kommenden Mittwoch,
18. Dezember, noch einmal zu ei-
ner Abendmeditation mit Liedern

Übernachtung
zum Spielen

Johanneskirche. Viel los ist die
gesamte Woche über im Jugend-
zentrum der Johanneskirche so-
wieso schon, kurz vor Weihnach-
ten sogar zu nächtlicher Stunde:
Am 20. Dezember findet wieder
eine Spiele-Übernachtung an der
Altenberger Straße 25 statt. Neben
„Klassikern“ wie Monopoly und
Billard besteht auch die Gelegen-
heit, Games auf Playstation und
Wii auf der großen Leinwand zu
zocken. Die Spiele-Übernachtung
beginnt um 18 Uhr und endet am
folgenden Vormittag um 11 Uhr.

Wer teilnehmen möche, sollte
sich bei Philip Walz unter Telefon
01 51 / 53 07 02 14 anmelden.

Christvesper eher in der „Niko“
Nikodemuskirche. In elf Tagen
steht das Christkind vor der Tür,
wird dann aber vielfach warten
müssen, weil an Heiligabend viele
in die Kirchen strömen. Im Be-

reich Sudberg kann die Besche-
rung in diesem Jahr indes früher
erfolgen: Die Christvesper in der
Nikodemuskirche beginnt am 24.
Dezember bereits um 17 Uhr –
früher startete der Heiligabend-
Gottesdienst an der Teschensud-
berger Straße 12 erst um 18 Uhr.  

aus Taizé ein. Der „Neue Chor Cro-
nenberg“ und Instrumentalisten
sorgen ab 20 Uhr für eine besonde-
re Atmopshäre im Zentrum Em-
maus an der Hauptstraße 39.
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Tickets (18 €) erhältlich in der Filiale Policks Heimat

20.12.19 um 19 Uhr in Policks Heimat

Amüsante, weihnachtliche Lesung mit

Fabienne 
van Straten
 +Dirk stasikowski

Der neue Korando mit   : 
Erleben und bis zu 3.000 €3 sparen!
Mit dem neuen Korando entscheiden Sie sich für mehr Technik, 
mehr Komfort und Fahrspaß auf höchstem Niveau. Testen Sie 
ihn bei uns mit einer Probefahrt!
Der hat was drin – zum Beispiel:

 
Automatikgetriebe

Android

 €4

6D-TEMP: NEUESTE TECHNOLOGIE SERIENMÄSSIG

1

 

 

Korando 1,5 l Benzin 120 kW
(163 PS), 2WD, 6 MT, AMBER 23.690,00

Kraftstoffverbrauch Korando Benzinmotor in l/100 km:
innerorts 8,2; außerorts 6,0; kombiniert 6,8; CO2-Emission
kombiniert in g/km: 158. Effizienzklasse D.

700,00

Autohaus Stratmann e.K.
Unterkirchen 17-19
42349 Wuppertal
Tel.: 0202-475118
Fax.: 0202-476533
info@autohaus-stratmann.de

Unterkirchen 17-19
42349 Wuppertal
Tel.: 0202-475118
Fax.: 0202-476533
info@autohaus-stratmann.de

Die größten Ereignisse,

das sind nicht unsere lautesten,

sondern unsere stillsten Stunden.

© Friedrich Nietzsche, deutscher  Philologe † 1900

Ortsmitte. Seit langem schon bil-
den Sie ein kongeniales Duo, das
sich zur Freude der Zuschauer die
Pässe zuspielt: Schauspieler und
Sprecher Dirk Stasikowski sowie
Kristof Stößel, Theaterchef von
„Stößels Kömodie“ am Karlsplatz
und aus vielen Rollen im TiC-
Theater noch in bester Erinnerung. 
Am 20. Dezember kommen Stö-

ßel/Stasikowski ins Dorf: In „Po-
licks Heimat“ geben sie eine amü-
sant-weihnachtliche Lesung, wo-
bei Kristof Stößel als sein Alter
Ego „Fabienne van Straten“ an der
Hauptstraße 25-27 zu erleben sein
wird. 

Der vergnüglich-entspannte
Abend im Vorweihnachtstrubel be-
ginnt um 19 Uhr, Karten sind zum
Preis von 18 Eu ro in „Policks Hei-
mat“ erhältlich.

Weihnachtlich-
Vergnügliches 

in der „Heimat“

Hastener Str. Seit gestern frei!

Cronenfeld. „Sieg“, freute sich
gestern Silke Möseler-Lecce: Die
Dauersperrungen am Kreuz Cro-
nenfeld wurden gegen 11 Uhr auf-
gehoben – nach 18-monatigem
„Baustellen-Leid“ sind Haupt- und
Hahnerberger Straße sowie vor al-
lem die zuvor gesperrte Hastener
Straße damit wieder frei befahrbar. 

Die Inhaberin des Traditions-Ca-
fes Podelzny und ihr Ehemann
freuten sich aber nicht nur darüber,
dass nun auch die Zeit der erheb-
lichen Umsatzeinbußen vorüber
ist. Zweite „frohe Botschaft“ zum
nahenden Weihnachtsfest ist, dass
die Stadt bei einem gestrigen Orts-
termin auch die ursprünglich ge-
plante Streichung dreier Parkplätze
vor dem Podzelny-Café zurückzog
– wie gehabt werden die Kunden
also weiterhin an der Hauptstraße
173 parken können. Lediglich der
bisherige Taxi-Stellplatz fällt weg. 

Die Wuppertaler Stadtwerke
(WSW) haben in der Hastener
Straße seit Juni 2018 neue Kanal-
und Stromleitungen verlegt, Arbei-
ten an einer Gashochdruckleitung
vorgenommen und neue Sinkkäs-
ten hergestellt. Die Oberflächen
der Hastener Straße sowie im
Kreuzungsbereich von Hastener

und Hauptstraße wurden im An-
schluss der Arbeiten erneuert. Zu-
letzt wurde eine neue Ampelanlage
installiert. Die Gesamtkosten der
Baumaßnahme liegen laut Stadt-
werken bei zwei Millionen Euro.

Mit der Aufhebung der rund 18-
monatigen Sperrung atmen nicht
nur die Geschäftsleute vom Cro-
nenfeld und Autofahrer auf. Auch
für die Anwohner im Schulweg,
am Mastweg, in der Neuenhofer
Straße oder im Bereich Neukuch-
hausen ist nun eine Leidenszeit zu
Ende. Und nicht zuletzt auch für
Busnutzer, denn auch die Buslinien
615, 633, NE7 und NE15 sind in
beiden Fahrtrichtungen nun wieder
über die Hastener Straße auf ihren
regulären Linienwegen unterwegs. 

Foto: (mko).

Mit der CW am Taj Mahal

14 Tage lang bereiste Wera Picard-Putsch im Frühjahr Indien.
Auch wenn die Südstädterin dabei nur einen kleinen Ausschnitt
des Subkontinents zu sehen bekam – die Eindrücke waren zahl-
reich und ebenso beeindruckend wie vielschichtig. Ob die 18-Mil-
lionen-Hauptstadt Delhi oder das berühmt-imposante Taj Mahal
(Foto) und die turbulent-bunten Straßen, vollgestopft mit Lkw,
Autos, Mopeds, Tuk-Tuks sowie Kühen und Menschen; ob die gro-
ßen Müll-Probleme oder die Kühe, die als heilig verehrt als Haus-
tiere gehalten und in Krankenhäusern bis zum Tod versorgt und
gepflegt werden  – auf ihren zwei Rundreise-Wochen empfand

sich Wera Picard-Putsch wie in
einer anderen Welt – mit der
CW hatte sie zum Glück ein
Stückchen der beschaulichen
Heimat im Gepäck. Ob Indien
oder Iserlohn, ob Subkontinent
oder Hochsauerlandkreis,
wenn’s auf die Reise geht, ste-
cken Sie doch auch einmal eine
CW ein – wird freuen uns stets
über Ihre Fotos!

Foto: privat

Sperrmüll
in der Südstadt
Südstadt. In der Südstadt zwischen
der Cronenberger Straße und der
Ronsdorfer Straße sowie vom Del-
phiplatz bis Am Uellenberg wird
am kommenden Dienstag, 17. De-
zember, zum letzten Mal in diesem
Jahr der Sperrmüll abgeholt.

„Hochherrschaftlich“ kochen
Hahnerberg. Bei „Küpper & Küpper – Champagner & Wein“ im Un-
terdahl 24d findet am 18. Januar ein Kochkurs statt. Unter der Über-
schrift  „Kochen wie auf Downtown Abbey“ wird dabei ab 18 Uhr in ge-
diegenem Ambiente zum Thema „Herrschaftliche Küche um 1910 bis
1930 gebruzzelt und gerührt – wie auf dem durch eine englische Serie
bekannt gewordenen hochherrschaftlichen Sitz „Downtown Abbey“.

Die Kulinaria-Veranstaltung ist auf 15 Personen limitiert, der Teilnah-
me-Preis liegt bei 59 Euro pro Person. Platz-Reservierung sind unter Te-
lefon 0173/544 99 49 möglich – auch als Präsent! Wer teilnimmt und im
passenden Gewand erscheint, darf sich auf eine Überraschung freuen.
Mehr Infos unter www.champagner-und-wein.com.

Turmsingen 
am 3. Advent

Ortsmitte. Auch am kommenden
3. Advent geben die Turmsänger/-
innen wieder ihr abendliches Kon-
zert aus der Laterne der Refor-
mierten Kirche. Ab 20.30 Uhr er-
schallen von hier aus Weihnachts-
lieder und Trompetenklänge. Die
Turmsinger bitten die Zuhörer am
Fuße der Kirche in der Solinger
Straße darum, dem Konzert still zu
lauschen.

Kostenlose
Haut-Analyse

Hahnerberg. Kostenlos kann man
am 17. Dezember eine persönliche
Haut-Analyse in der Hahnerberg-
Apotheke erstellen lassen. Von
9.30 bis 16.30 Uhr stehen Exper-
ten an der Cronenberger Straße
349 zur Verfügung. Termin-Reser-
vierungen sind vorab unter Telefon
40 10 50 erbeten.
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Arbeitsmarkt

Betreuung Grundschule Rottsieper
Höhe sucht Putzkraft f.3 Std/Wo.
Minijob-Basis, flexible AZ, mob.:
0151-46545691 Fr. Bäumers

Gepflegter Haushalt sucht deutsch-
sprachige Hilfe für 3 Std. Donnerstag
o. Freitag Vormittag. 
Tel.: 0157-33168334 AB

Digital Sales Manager (m/w/d) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

An- & Verkauf

4 Karten für die Silvesterparty im
Steinhaus, neben dem Festsaal,
krankheitsbedingt zu verkaufen.
Tel.: 476590

Telekom-Router mit Haupt- u. Neben-
receiver, Preis VB, 
Tel.: 0157-55591634

Geschäftsanzeigen

Haus d. Schönheit: Gel Nägel 20% f.
Neukunden Tel.: 4303785

Das ideale Geschenk: Das Gutschein-
buch „Wuppertal und Umgebung“
mit vielen Restaurant-Gutscheinen
ist ab sofort erhältlich bei der CW.

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen und
Telefonnummern von Experten un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das.

Padma Raum für Yoga
Neue zusätzliche Kurse: Do., 9 Uhr
Yoga sanft und Do., 15.30 Uhr Yoga
auf dem Stuhl. Alle 13 Yoga-Kurse
und Workshops auch gut zum Ver-
schenken, Infos: Astrid Hoffmann, 
Tel.: 0175 9833216 und unter
www.yogaraum-wuppertal.de

Ein ganz großes Dankeschön an die
ehrenamtl.Mitarbeiterinnen des Cafe
Knötchen für die tolle, abwechs-
lungsreiche und liebevolle Betreuung
meiner Mutter u.vieler anderer Men-
schen. Das kann man gar nicht genug
würdigen. Vielen, Vielen Dank!!

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900,
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Unterricht

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in
Mathe., Engl., Deutsch, komme ins
Haus, Tel.:0202/29998281/82

Kfz-Markt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

4 gut-erhaltene Original-Alufelgen
für Hyundai i30, 75,- Euro
Tel.: 0178-4781102

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Immobilien

Suche im Raum Cronenberg MFH,
gewerbliches Objekt oder Grund-
stück, zahle guten Preis, 
Tel.: 4086080

Mietgesuche

Gartenwohnung oder Haus-WG in
ruhiger Lage gesucht. Chiffre: 2648

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Vermietung

RS-Hasten, 3 Zi., KDB, 69 qm, Balk.,
Part., gute Lage, KM 420 €, NK ca.
133 €, ab 1.3. frei, 
Tel. 0202-400523

Küllenhahn, erste Reihe, 65qm, 2 Zi.,
KDB u. HWR, Bad m. Wanne/WC,
Kabel, Keller, mod. EBK, renov.,
KM 500 € + NK + Kaut, ab 01.02.
frei, Tel. 0162-9339980

2 Zi.-Whg, frisch renoviert, ca.70 qm,
ab sofort, in der Rather Strasse in
Cro. von privat zu vermieten. KDB
mit behindertengerechter Dusche
inkl. Ess- u. Ankleidezimmer. 420
Euro Miete + 80 Euro NK - Voraus-
zahlung bei 2 Personen, Strom und
Gas extra (Gas-Etagen-Heizung)
Handynummer 01773369742

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Grundstücke, Baugrundstücke,
Einfamilien‐ u. 

Mehrfamilienhäuser.
A ngebote Telefon:

Tel.: 29555786
od. 0163/6098851

Privatmann sucht
Immobilien von

privat

Wir suchen für die 
Zeitungsverteilung:

Zusteller für verschiedene
Gebiete als Aushilfe oder fest.
Infos unter: Tel. 47 81 100 oder
persönlich in der Geschäftstelle
der Cronenberger Woche, 
Kemmannstraße 6, Cronenberg.

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

Baugrundstück in Cronenberg,
ca. 400 qm, f. 1-Fam.-Haus, KP 110.000,- 
Weitere Infos durch: 
LISCHECK Immob. GmbH, 02191/32066

Frührentner sucht 
neue Beschäftigung.

Führerschein Kl. 3 vorhanden
Angebote unter 01 71 / 1 46 48 50

Südstadt. Haben Sie alten Famili-
enschmuck, antike Silber-Gegen-
stände oder andere Schätzchen wie
Militaria und Fotos daheim? Woll-
ten Sie schon immer wissen, was
ihre „Histörchen“ wert sind? Vom
19. bis 21. Dezember können Sie
es erfahren: Jeweils von 11 bis 17
Uhr nimmt „Bares und Wahres“
dann im Hotel „Vienna House 
Easy Wuppertal“ die Schätzchen
der Kunden unter die Lupe.

Markus Tsakonis, geprüfter Gut-
achter vom Hauptstandort seines
Unternehmens an der Kölnischen
Straße 22-24 in Viersen, wird dann
am Johannisberg 1 im Schatten der
Historischen Stadthalle kostenlose
Expertisen erstellen. „Bares und
Wahres“ ist ein seit 1926 bestehen-
des Familien-Unternehmen, das

sich mit alten Schätzen bestens
auskennt.  Jeder Kunde erhält von
Markus Tsakonis zur unverbindli-
chen Werteinschätzung einen fai-
ren Preis, der den wahren Wert wi-
derspiegelt.  „Wir möchten mit den
Kunden ihre Schätze entdecken“,
verrät Markus Tsakonis, denn er
weiß, dass sich durch diverse TV-
Shows immer mehr Menschen für

alte, vergessene Dinge interessie-
ren, die irgendwo zu Hause
schlummern.

Eine Anmeldung ist zu den „Ba-
res und Wahres“-Terminen nicht
notwendig. Jedoch sollte man ein
wenig Geduld mitbringen, weil der
Andrang stets groß ist und sich der
Juwelier und Gutachter für seine
Besucher ausreichende Zeit nimmt.   

„Bares & Wahres“ in Elberfeld

Gutachter Markus Tsakonis wird auch in Wuppertal wieder viele
Einschätzungen vornehmen.

Alte Schätzchen 
werden vom 19. bis 21.

Dezember am 
Johannisberg kostenlos
begutachtet – und auch

angekauft!

In der Adventszeit bei 
Tierwelt Vollmer gewinnen

Eine besondere Weihnachtsüberraschung hat sich Tierwelt Voll-
mer aus Unterkirchen 23 für seine Kunden ausgedacht. Seit An-
fang Dezember kann jeder Kunde mit seinem Kassenbon an ei-
nem Gewinnspiel teilnehmen. Dabei zählt jede Bonnummer mit
einem Einkaufswert ab 25 Euro. „Unter allen Nummern werden
zehn Preise ausgelost“, erklärt Geschäftsführer Martin Vollmer.
Als Hauptpreise hat er zusammen mit seiner Frau Nicole drei Ein-
kaufsgutscheine im Wert von 60 Euro, 40 Euro und 20 Euro spen-
diert. Der vierte bis zehnte Preis besteht jeweils aus einem Futter-
produkt, dass natürlich auf das jeweilige Tier des Gewinners ab-
gestimmt wird. Die Aktion läuft noch bis zum 24. Dezember und
die Gewinner werden unter anderem in der Cronenberger Woche
bekanntgegeben. 
Also Kassenbon gut aufbewahren und mit etwas Glück gibt es so
noch eine Überraschung zum Fest. 

Foto: (mue)

Dat 

woar et
...
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Reservieren Sie sich jetzt Ihre 

Grußanzeige
in unserer Weihnachtsausgabe.

1

Kemmannstr. 6 • 42349 W.-tal
Tel.: 0202 /47 81 102
anzeige@cronenberger-woche.de

Annahmeschluss Dienstag, 
17. Dezember 2019

Die große CW-Jahreschronik
erscheint heuer am 

20. Dezember wieder mit
dem interessanten Rückblick

auf das Dörper-Jahr.

Weber wird 
Kreismeister

Mit Oliver Damrau und
Jürgen Weber konnte
die Bergische Schüt-
zengilde bei den dies-

jährigen Kreismeisterschaften er-
neut zwei Titel einfahren. Beide
Schützen konnten sich in ihrer
Klasse mit dem Kleinkaliberge-
wehr durchsetzen. Der zweite
Platz ging mit Ingo Ebbinghaus
ebenfalls an einen Schützen aus
der Kohlfurth. 

Gut lief es derweil auch für das
Standardpistolen-Team. Andre Bo-
rowsky, Wolfgang Brass und Ger-
hard Stibbe konnten sich deutlich
von der Konkurrenz absetzen und
auch der dritte Mannschaftsplatz
ging dank der Schützen Uwe Vol-
kenand, Ingo Ebbinghaus und Oli-
ver Grundhoff in die Kohlfurth. 

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)

Sa. 14.12. Bonifatius-Apotheke, Döringstr. 2, Elberfeld ✆ 2 71 21 00
So. 15.12. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25
Mo. 16.12. Kranich-Apotheke, Uellendahler Str. 137, Elberfeld ✆ 75 31 50
Di. 17.12. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25
Mi. 18.12. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Do. 19.12. Wikinger-Apotheke, Fr.-Ebert-Str. 67, Elberfeld ✆ 30 49 43
Fr. 20.12. Adler-Apotheke, Kirchstr. 1, Elberfeld ✆ 45 04 53

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:
Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18 
42349 W.-Cronenberg 

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Mit Coco & Andy durch 2020
Kinder-Kalender als Präsent-Idee

„Jetzt aber schnell zugreifen“, raten Coco, der Affe, und Andy,
der Bär, allen Eltern oder auch Omis und Opis. Die beiden Freun-
de aus den Kinderbüchern von Matthias Müller-Friedrichs gibt’s
jetzt auch als tierische Begleiter durchs Jahr in Form eines bunten
Kinder-Kalenders 2020. Wer noch auf der Suche nach einem klei-
nen Präsent für den Nachwuchs ist, erhält den „Coco & Andy“-
Kalender in der CW-Geschäftsstelle in der Kemmannstraße 6 für
5,95 Euro oder per E-Mail an m.mueller.f@online.de. Für ganz Ge-
stresste bringt der Autor den Kalender oder seine Bücher für Kin-
der zwischen vier und acht Jahren sogar persönlich vorbei!
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Bares und Wahres
Kostenlose Expertise

���������	

��������
j u w e l i e r s

Seit

1926
Wir spenden für Hospize 
und Palliativarbeiten in 
Deutschland!

Marius Tsakonis Familien-
Unternehmen handelt seit 
90 Jahren. Ob alter Fa-

milienschmuck, antike Silberge-
genstände oder Erinnerungen an 
früher sowie deutsche Militaria, 
Fotos, Gegenstände aus dem Ers-
ten oder Zweiten Weltkrieg und 
andere lieb gewonnene Schätz-

chen werden durch ihn kostenlos 
und unverbindlich im Wert ge-
schätzt. Getreu dem Motto „Bares 
und Wahres“. 

Dabei können die Kunden sicher 
sein, dass sie einen fairen und 
ehrlichen Preis genannt bekom-
men, der den wahren Wert wider-

spiegelt. Je nach Wunsch wird 
dieser Service für unsere älteren 
Mitbürger auch zu Hause angebo-
ten.

Der Inhaber Marius Tsakonis als 
gebürtiger Grieche ist in Düssel-
dorf im Kinderheim aufgewach-
sen. „15 Jahre hat dieses Land, das 
mein Land geworden ist, in meine 
Bildung investiert – dafür bin ich 
sehr dankbar und möchte das mit 
meiner Arbeit zurückzahlen“, un-
terstreicht Tsakonis, der zeigt, wie 
gelungene Integration aussehen 
kann und muss. Sein wertvollstes 
Pfand ist dabei das Vertrauen sei-
ner Kunden. Viele vermeintliche 
Schmuck- und Kunsthändler, sagt 
Tsakonis, tauchten kurzzeitig auf 
und verschwänden bald wieder. Die 
Alternative dazu ist unser Familien 
geführtes Juwelier-Unternehmen 
mit Tradition, denn es besteht 
bereits seit 1926 und hat Büros in 
NRW, Breslau und Rotterdam.

Bekannt aus dem Tv!

Der Hauptsitz mit Auktionshaus Hotel und Anwesen liegt bei Renesse in Holland am Wasser. Bitte besuchen Sie uns zum 

Kennenlernen und kombinieren Sie Ihren Besuch mit einer Erholung am Meer. Die Familie Tsakonis freut sich auf Sie! 

www.hofvonalexander.de oder www.alexandersrestaurant.nl

Auch Korallen-
Ketten sind im Wert 
Gestiegen

Sondermodell: Rolex explorer 1655 
‚Steve Mcqueen‘. 

Deutsche Geschich-
te Steigender Wert

Bernstein aus 
Königsberg

Diamant hat immer 
einen Wert

Alte Markenuhren 
sind Wertvoll

Besondere 
Kunstgegenstände

Bitte besuchen Sie unsere Veranstaltung 
Wann: von Donnerstag bis Samstag, von 11 bis 17 Uhr 

Wo: Hotel Vienna House Easy Wuppertal, Auf dem Johannisberg 1

Donnerstag Freitag Samstag

Kostenlose Expertise vor Ort!

„Mit einer kleinen Überraschung freuen wir uns auf Sie.“

Kein Gold, kein Silber aber dennoch 
wertvoll: Rolex Daytona Referenz 
6265.  Werte von €20.000 bis €70.000.

Deutsches Kreuz in Gold, Ritterkreuz 
und Flugzeugführer abzeichnen. 
Gesamtwert €5000-€10000.

19-12-2019 20-12-2019 21-12-2019

„Diamanten sind einzigartig in ihrem Feuer 
und ihrem Glanz“

Mit dem Besuch des nie-
derländischen Königs-
paares auf “Hof van Ale-
xander”, Hauptsitz von 
“Bares und Wahres” wird 
gezeigt, wie sehr all die 
Tätigkeiten der Familie 
Tsakonis wertgeschätzt 
werden.

Der Hauptsitz in Deutschland:

Marius Tsakonis 
Kölnische Straße 22-24
41747 Viersen

info@baresundwahres.de
www.baresundwahres.de

Tel: 01 71/8 12 13 11
Büro: 021 62 1 02 15 11

DIAMANT
Schmuck • Brillant

GOLD
Schmuck • Münzen • Barren 
•Zahngold

SILBER
Schmuck• Barren• Besteck 
Münzen • Gegenstände

MILITARIA
1918-1945
Deutsche Abzeichen • 
Alte Dokumente
Steigender Wert - 
Sprechen Sie uns an!

MARKEN
UHREN
Tag Heuer • Omega • Tudor • 
Cartier • Breitling • Jaeger 
LeCoultre • IWC • Tissot • 
Minerva • Audermars Piguet 
• Doxa • Longines • Universal 
• Rolex •Patek Philippe • 
u.v.m.

BERNSTEIN
KORALLE
Schmuck • Rohbernstein

KUNST/ANTIK
Gemälde •  Ikonen • Skulpturen 



Irenes 60. Geburtstag
Danke für diesen schönen Abend!

Mein besonderer Dank gilt dem  Team von Party
Schmidtke (Cronenberger Festsaal), meinen Kindern

Tanja, Yvonne, Christian, Jenny, Sascha & Linda
und meinem Lebensgefährten Dirk.
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Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von 
unserem Mitarbeiter und Kollegen

Andreas Loleit
der am 11. Dezember 2019 nach langer, schwerer Krankheit

dennoch plötzlich im Alter von 51 Jahren verstorben ist.

Herr Loleit war seit 2014 in unserem Unternehmen im 
Bereich der Zwischenfertigung tätig. 

Wir lernten ihn als sehr freundlichen, hilfsbereiten
und zuverlässigen Mitarbeiter kennen, 

der von Vorgesetzten und Kollegen gleichermaßen 
geschätzt und geachtet wurde.

Wir werden Herrn Loleit stets in guter Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt besonders seiner Familie, 
allen Angehörigen und Freunden.

Wir trauern mit ihnen.

KNIPEX - Werk
C. Gustav Putsch KG

Geschäftsleitung und Mitarbeiter

AWG Jetzt mit nachhaltigen 
Lebenshilfe-Mehrwegbechern

Cronenberg. Beim Thema „Mehr-
weg“ geht die AWG längst mit gu-
tem Beispiel voran: Auf ihrem Be-
triebshof am Klingelholl, beim
AWG-Autorecycling am Deut-
schen Ring und an ihren Recy-
clinghöfen hat die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft Einwegbecher
abgeschafft und auf Mehrweg um-
gestellt. Für unterwegs wurden die
Mitarbeiter bereits mit Mehrweg-
Trinkflaschen und -Kaffeebechern
ausgestattet – aus der Produktion
der Lebenshilfe-Werkstätten. 

Nun haben die AWG und die Le-
benshilfe weitere 20.000 Mehr-
wegbecher mit dem neuen AWG-
Logo aufgelegt: Die wiederver-
wendbaren Becher können künftig
von Vereinen und gemeinnützigen
Institutionen ausgeliehen werden,
sodass auf Sommerfesten & Co.
auch umweltfreundlich getrunken
werden kann. 

„Auf diese Weise wollen wir
Wuppertaler Vereine unterstützen

und das wichtige Thema Nachhal-
tigkeit, Müllvermeidung und Um-
weltschutz noch weiter ins Be-
wusstsein bringen“, erläuterte
AWG-Geschäftsführer Martin Bi-
ckenbach zu der Becher-Initiative:
„Außerdem ist es der AWG wich-
tig, in Wuppertal soziale Einrich-
tungen wie die Lebenshilfe in Cro-
nenberg zu unterstützen.“ Positiv
äußerte sich natürlich auch Le-
benshilfe-Geschäftsführer Stefan
Pauls dazu: „Die Lebenshilfe freut
sich, die AWG bei ihrem Nachhal-
tigkeitskurs unterstützen zu kön-
nen.“  

Zudem orderte die AWG bei der
Lebenshilfe auch 1.000 Stück Sei-
fe. Die als Werbegeschenk gedach-
ten Seifenstücke haben die Form
eines Müllwagens, sind wie ihre
großen Brüder natürlich „in oran-
ge“ und überdies in nachhaltigen
Papiertüten verpackt –  und übri-
gens mit der frischen Duftnote
„Cotton“ versehen…

Foto: Lebenshilfe/afi.

Furios Duo-Konzert „Auf dem
CronenBerg“ begeisterte

Ortsmitte. Zu einem Duo-Konzert
mit dem virtuosen Ehepaar Florian
Donderer (Violine) und Tanja Tetz-
laff (Violoncello) lud die Reihe
„Musik auf dem CronenBerg“ zu-
letzt ins Zentrum Emmaus ein. Es
war das zweite Konzert der neuen
Saison und zugleich das letzte des
Jahres 2019. 

Zu diesem Anlass gab es beson-
dere Klänge, welche mit einem So-
lo von Tanja Tetzlaff eingeläutet
wurden: eine Suite von Johann Se-
bastian Bach für Violoncello. Sehr
modern und sogar etwas atonal
wurde es dann mit beiden Ton-
künstlern, als Maurice Ravel auf
dem Programm stand. Es folgte ei-
ne Sonate für Violoncello des
Österreichers György Ligeti (1923
bis 2006), dessen Musik ebenso als
anspruchsvoll, wagemutig und ato-
nal beschrieben wird und die sich
keineswegs von selbst versteht. 

Das konnten die Zuhörer in dem
(leider) nicht voll besetzten Em-
maus-Zentrum zum Werk „Ciacco-

na“ von Bach sicherlich nicht fin-
den. Den Abschluss des vorweih-
nachtlichen „CronenBerg“-Kon-
zertes bildete wieder ein Duett: Zu
Gehör kam der Ungar Zoltán Ko-
dály (1882 bis 1967). Er schuf eine
nationale ungarische Kunstmusik,
in der er die authentische ungari-
sche Volksmusik mit europäischen
Musiktraditionen verband. Sein
kompositorisches Œuvre umfasst
Werke für beinahe alle Gattungen. 

Das Publikum spendete Tanja
Tetzlaff und Florian Donderer für
ihr spannungsgeladenes wie hoch-
klassig interpretiertes Programm
begeisterten Applaus. Bis zum
nächsten Konzert auf dem „Cro-
nenBerg“ müssen sich die Musik-
Freunde nun aber etwas gedulden:
Erst am 16. Februar 2020 lädt Bar-
bara Buntrock wieder ein. 
Ab 19 Uhr wird dann das Thema

„Argentinien“ im Zentrum Em-
maus im Mittelpunkt des nächsten
Konzert-Abends auf dem „Cronen-
berg“ stehen…

Foto: (mue)

Zwei Einbrüche am Wochenende
Zwei Einbrüche in Cronenberg beziehungsweise der Süd-
stadt wurden der Polizei am letzten Wochenende gemeldet.
Am vergangenen Samstag, 7. Dezember, wurde festgestellt,
dass Unbekannte seit dem 26. November in ein Vereinshaus

in der Südstraße eingedrungen waren.
Der oder die Täter hatten zunächst die Eingangstür aufgehebelt. Im In-

neren versuchten sie anschließend, eine weitere Tür aufzubrechen.
Nachdem das gescheitert war, flüchteten sie laut Polizei ohne Beute.
Während sich die Tatzeit dieses Einbruches nicht genau eingrenzen
lässt, steht indes fest, dass ein Wohn-/Firmenhaus im Kaltenbachtal am
vergangenen Samstag ungebetenen Besuch hatte.

In der Zeit von 16 bis 23 Uhr wurde hier eine Tür aufgebrochen und
aus den Firmenräumlichkeiten Metall-Gegenstände entwendet. In die
Wohnung stiegen der oder die Täter nicht ein. Hinweise zu beiden Ein-
brüchen sind an die Polizei unter Telefon 247 13 90 (Cronenberg) oder
284-0 (Präsidium) erbeten.

Satte Rabatte bei Cox-Bikes

Am vergangenen Wochenende lud der Cox E-Bike-Service zu ei-
nem Abstecher an die Sambatrasse ein: In ihrer Service- und Ver-
kaufs-Station am Bahnhof Küllenhahn boten Jenny und Markus
Cox bei Reibekuchen und Punsch Beratung und sogar Probefahr-
ten mit E-Bikes von tern (Spezialist für Falträder), Jugend-MTBs
von Rock Machine sowie E-Fahrrädern von Böttcher und Greccos.
Das vorweihnachtlich Schöne für alle, die vielleicht noch zum Fest
nach einem E-Bike Ausschau halten: Der Weihnachtsmann hat die
Nikolaus-Rabatte übernommen, auch weiterhin gibt es an der
Harzstraße 21 also Nachlässe von 5 bis hin zu satten 15 Prozent.
Cox-Bikes hat freitags von 10 bis 17 Uhr, samstags von 10 bis 15
Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter der Nummer
0171-791 90 60 geöffnet. Mehr Infos auch unter cox-bikes.de.

Foto: privat
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SALON ANA
+++ jetzt neu +++ jetzt neu +++

Unser Angebot:
montags
Färben, Schneiden, Fönen 46,- €
dienstags
Waschen, Schneiden,
Fönen 17,50 €
freitags
alle Strähnen und Variationen 
Waschen, Schneiden, Fönen 50,- €

Haarverlängerung/
Haarverdichtung:
• Hairdreams 
• Great Lengths

Wir machen auch Hausbesuche

Küllenhahner Str. 214
Tel.: 40 12 67

ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan

 

/ 16

   Rolf   SOMMER
F L I E S E N F A C H B E T R I E B

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

IHR PARTNER
in Wuppertal & 

Umgebung für folgende 
Fabrikate

Vermittlung von Neufahrzeugen
aller Fabrikate zu Internetpreisen

Autohaus Stratmann
Unterkirchen 17-19 42349 W.-tal

Tel.: 02 02/47 5118
www.autohaus-stratmann.de

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47
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Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6

Alle Infos auf einen Klick!Brackel „Ein Klima-Verbrechen
ersten Ranges…!“
Betr.: Leserbrief: „Kahlschlag im Brackel – wie soll
man das seinen Kindern erklären?“

Hallo, lieber Leserbrief-Schreiber, sagen Sie Ihren
Kindern doch genau das so, wie es ist: Dass ein orts-
ansässiges Unternehmen in nächster Nähe des
Kahlschlaggebietes  für dieses wunderbare Biotop
Brackel keinerlei Verantwortung und Respekt
spürt, nicht für die Natur, für uralte wunderbare
Bäume, für die dort lebenden Vögel, Insekten,
Waldtiere wie Igel und Füchse.  

Das  sind  Menschen, denen Kli-
makrise und CO2 anscheinend
nichts sagen, die die Zusammen-
hänge ausblenden, und die von
der Fridays-for-Future-Bewegung
nicht berührt werden.

Das kalte Herz – das hat schon
Wilhelm Hauff in seinem Mär-
chen eingehend beschrieben.
Dieses Phänomen regiert auch

hier in Cronenberg am Brackel, und immer be-
sonders dann, wenn  Privatinteressen vor Gemein-
wohl stehen. Wir beobachten das Ganze nur noch
mit Grauen und Trauer! Es ist unerträglich, dort an
dem riesigen Kahlschlag-Gelände entlang zu ge-
hen. Ein wichtiges Stück Cronenberg wurde zer-
stört.

Bitter ist auch, dass trotz der neuen Baumschutz-
satzung ab 29. Oktober besagte Eigentümer hem-
mungslos weitergemacht haben mit dem Roden.

Damit haben sich die Besitzer
nicht nur strafbar gemacht, son-
dern sie haben sich mit ihrer
Rundum-Zerstörung einer intak-
ten Waldfläche leider vollkom-
men verantwortungslos gezeigt.
Für uns Cronenberger ein Klima-

Verbrechen ersten Ranges.

Name und Adresse der Autorin 
sind der Redaktion bekannt

„Cronenberg will mehr,
Herr Oberbürgermeister!
Betr.: Offener Brief an den Oberbür-
germeister und den Stadtrat der
Stadt Wuppertal

Sehr geehrter Herr Oberbürgermei-
ster, sehr geehrter Stadtrat, es wäre
schön, wenn Sie Ihre Ihnen übertra-
genen Aufgaben übernehmen wür-
den: Der OB ist der oberste Vorge-
setzte der städtischen Mitarbeiter.
Gemeinsam mit der Fachverwal-
tung entwickelt er Ideen, wie sich
Wuppertal künftig entwickeln soll,
und speist diese über Vorlagen in
die politische Debatte in Stadtrat
und Bezirksvertretungen ein. In der
Öffentlichkeit informiert er über die
Arbeit der Verwaltung und bezieht
inhaltliche Position zu wichtigen
Themen.
Der Stadtrat beschließt den Haus-

halt der Stadt und legt damit fest,
wofür in den nächsten Jahren Geld
ausgegeben wird. Einen Entwurf
für den Haushalt bringt der Ober-
bürgermeister in den Stadtrat ein.
Darüber diskutieren die Ratsmitglie-
der, nehmen Änderungen vor und
entscheiden abschließend. 
In Cronenberg gibt es im Moment

mehrere wichtige Themen, über die
der OB die Öffentlichkeit nicht oder
nur ein wenig informiert und auch
keine Position bezieht: Unter dem
Motto „Cronenberg will mehr!“
wurde eine Ortskernplanung durch
die Cronenberger Bürger eingefor-
dert. 
Für diese Ortskernplanung werden

laut Angaben der Stadtplanung zir-
ka 250.000 Euro benötigt. Diese soll-
ten in den Haushalt 2020/2021 ein-
gestellt werden; sind aber im Haus-

haltentwurf, über den im Dezember
abgestimmt wird, nicht enthalten.

Entgegen den Aussagen auf der
Webseite entwirft und beschließt
über den Haushalt  in Wuppertal
der Kämmerer. Ich fordere den OB
und den Rat der Stadt auf, Ihre Auf-
gaben wahrzunehmen und sich
nicht vom Kämmerer entmachten
zu lassen.
Ich nehme an, dass die meisten Cro-
nenberger glauben, dass ein Teil der
Steuern, die als Gewerbesteuer und
Grundsteuer direkt an die Kommu-
ne und über den kommunalen Fi-
nanzausgleich als Einkommens- und
Umsatzsteuer an die Kommune ge-
zahlt werden, auch für Cronenberg
ausgegeben werden müssen.
Das ist leider nicht so, die Steuern

gehen in den großen Topf und wer-
den dann in den Haushalt verteilt.
Gerecht ist das nicht, denn seit Jah-

ren heißt es im Barmer Rathaus:
„Cronenberg ist ja ein Stadtteil,
dem es noch verhältnismäßig gut
geht.“ Letztmalig war dies von
Herrn Rüdiger Bleck in der WDR-
„Lokalzeit“ am 12. Oktober 2018 zu
hören. Gerecht wäre, wenn ein fest-
gelegter Prozentsatz- zum Beispiel
20 Prozent  - der Cronenberger
Steuern auch in Cronenberg ausge-
geben werden müssten.

Die Ortskernplanung muss drin-
gend abgeschlossen werden, denn
bis Ende 2020 muss die Hauptstraße
saniert sein, denn wenn die Fertig-
stellung nach 2020 erfolgen sollte,
gehen eine Million Euro aus dem
Bundesinvestitionsgesetz verloren.
Die dann von der Stadt alleine auf-
gebracht werden müssen.

Die Stadt kündigte an, dass erst die
Lindenallee saniert werden muss,
denn sie soll den Verkehr für die
Zeit der Hauptstraßen-Sanierung
aufnehmen. Die Arbeiten an der
Lindenallee verzögern sich auf An-
fang 2020 und daher kann dann die
Hauptstraße nicht bis Ende 2020 fer-
tig gestellt werden.
Warum kommt die Stadt Wupper-

tal – in Person von Stefan Lederer –
nicht auf die naheliegende Lösung:
Die Lindenallee wird sofort ertüch-
tigt, damit sie den Verkehr während
der Bauzeit an der Hauptstraße aus-
halten kann und wird nach Fertig-
stellung der Hauptstraße komplett
saniert. Zugegeben, das erfordert
ein Denken um die Ecke, und führt
auch zu zweimaliger Baustelle auf
der Lindenallee, ist aber ein gang-
barer Weg.
Ich kann mich auch noch daran er-

innern, dass den WSW erlaubt wur-
de, die Hauptstraße von der Ober-
kamper Straße bis zur Amboßstraße
nach den Kanalarbeiten nur provi-
sorisch zu asphaltieren, denn die
Hauptstraße wird ja bald komplett
saniert.

Werden nun die WSW aufgefor-
dert die Asphaltierung ordnungsge-
mäß auszuführen? Ich denke ein-
mal, dass es dazu nicht kommen
wird. Nichts hält länger als ein Provi-
sorium.
Ich fordere den OB und den Stad-

trat auf den Forderungen der Cro-
nenberger Bürger nachzukommen.
Cronenberg will mehr!

Michael Gericke
Rhönstrasse 6f

Leserbriefe

Leserbriefe müssen 
nicht die Meinung der 

Redaktion wiedergeben. 

Der Verlag behält sich 
das Recht auf Kürzungen vor. 

Anonyme Zuschriften finden 
keine Berücksichtigung.

Der Cronenberger Männerchor lädt am kommenden dritten Advents-Sonntag zu seinem traditio-
nellen Weihnachtskonzert in den Großen Saal der Historischen Stadthalle ein. Ab 17 Uhr wird der
CMC unter der Leitung von Chordirektor Artur Rivo im prächtigen Ambiente der guten Stube der
Stadt mit Werken von Franz Liszt, Johannes Schweitzer oder Luigi Cherubini und Peter Tschaikows-
ki auf das nahende Weihnachtsfest einstimmen. Mitwirkende Solisten sind Zhanna Avrutis am Kla-
vier und der Tenor Xiaoke Hu. Natürlich wird auch wieder gemeinsam gesungen, denn der Männer-
chor möchte auch eine fröhliche Vorweihnachtszeit bereiten. Karten zum Preis von 18 Euro gibt es
online unter wuppertal-live.de oder für Kurzentschlossene auch noch an der Abendkasse. Das Kon-
zert beginnt um 17 Uhr, der Einlass startet bereits um 16.15 Uhr.

Sonntag CMC-Weihnachtskonzert in der Stadthalle

Foto: CMC/Jörg Beckmann



Kleines Yogahaus
Cronenberg

Kemmannstr. 7, ab Jan. 2020
Yoga für Entspannung, Stressabbau

und frische Kraft. 
Auch für Senioren und Schwangere. 
Alle Kurse von den KK unterstützt. 

Mehr unter:
www.YogaSahasrara.de oder

FB: Kleines Yogahaus Cronenberg

Tel: 0173 -1 78 49 55

Schwindel, Blutdruckprobleme, 
Schlafstörungen, …?

Steckt Elektro-Smog dahinter?
z. B. DECT, W-LAN, Mobilfunk, Hausinstallation

Ich berate Sie gerne und 
überprüfe Ihren Schlafraum/Büro:

Anita Bähr
Elektrobiologische Beratungsstelle

Telefon: (02 02) 283 147 00
www.elektrobiologie-baehr.de

zertifiziert durch Berufsverband Elektrobiologie e.V.

Küpper & KÜPPER
Champagner & Wein
Lagerverkauf
zum Abholpreis

samstags 10:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 01 73/544 99 49 • Email: info@kuepperundkuepper.de
Web: www.champagner-und-wein.com
Unterdahl 24D, 42349 Wuppertal-Cronenberg

Club der Gaumenfreuden
in der Genussschmiede Cronenberg
Clubabende, Kochkurse, Weinproben

bio

Kemmannstr. 15, Cronenhof • T. 6 95 84 83 • www.trollbrot.de

Ihre Bio-Bäckerei aus Cronenberg

• Christstollen
auch in vegan

• div. Weihnachtsgebäck
z.B. Elisenlebkuchen, Mandelgebäck, Printen

Neu:

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  8.00-18.00 Uhr
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Unverpackt-Sortiment mit Getreide, Flocken
und Müsli - bitte bringen Sie Ihre eigenen Behälter mit!

� ������			
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� 			 
� �� �

Ihre Honigtankstelle
aus Cronenberg

Anja Stamm und Team
Hintersudberg 47
42349 Wuppertal
Telefon:
01 73/8 17 05 50
anja-stamm@web.de

Verkauf von Blütenhonig 
aus eigener Ernte

solange der Vorrat reicht

500 g/250 g - Gläser
Kurzzeitparkplatz für Kunden vorhanden.

Auslieferung nach Absprache möglich.

Terminabsprache ist notwendig.
Bitte fragen Sie gerne an. 

Besuchen 
Sie unsere
Weihnachts-
bäckerei und
Dampfgarer-
vorführung! 

Am 16. Dez. 2019
von 11- 16 Uhr

Weihnachtsbäckerei

Friedenshort 4
42369 Wuppertal

Fon 02 02 - 46 40 41
Fax 02 02 - 46 40 43

www.elektrohalbach.de
info@elektrohalbach.de

ELEKTROTECHNIK
HAUSHALTSGERÄTE

KUNDENDIENST

Schenken, entdecken, erleben.
Miele. Immer Besser.

tipps für eine 
schöne Adventszeit

Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 

unser Geschäft ist am 23. und 24.Dezember 2019 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Am Samstag, 21. Dezember 2019, ist geschlossen. 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches Jahr 2020. 

Herzliche Grüße,
Ihre Roswitha Schelle 
Goldschmiedemeisterin

Aurum-Goldschmiedeatelier
Solinger Straße 5, 42349 Wuppertal, Telefon: 0202 47 44 99

•  Kosmetik-   
behandlungen

Wir wünschen 

Ihnen eine   

schöne  
Adventszeit!
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„Wilde 13“ Tolle Stunden
auf dem Gut Siebeneick

Ein Ausflug auf einen Bauernhof, das war für Stadt-Kinder fast
schon immer ein Erlebnis. Zumal es in Cronenberg kaum noch
landwirtschaftliche Betriebe gibt, strahlten die Kinder der DRK-
Kita „Wilde 13“ umso mehr, als sie auch in diesem Jahr wieder
von Michael Reitz auf sein „Gut Siebeneick“ am Dönberg einge-
laden wurden. Gemeinsam mit Ulla Reitz, die in dem Mastweg-
Kindergarten ehrenamtlich vorliest und Spiele spielt, machten
sich die Kita-Kinder vormittags auf zur Nordhöhe, wo zunächst
ein leckeres Frühstück auf dem Programm stand. Im Anschluss
dann ging es raus zu den Pferden, Hühnern, Schweinen, Enten
und Rindern – nicht nur Gucken, auch Anfassen war dabei aus-
drücklich erlaubt. Mit einem Mittagessen, das Michael Reitz und
seine Mutter zum Abschluss auftischten, endete schließlich der
erlebnisreiche Vormittag auf dem Reitz-Gut an der Siebeneicker
Straße 351. Mehr Infos unter www.gut-siebeneick.de.

Foto: privat

Winterbasar machte Alten-
heim zum Dorf-Mittelpunkt

Die Laune war prächtig, als am ersten Advents-Samstag im Städti-
schen Altenheim Cronenberg der alljährliche Winterbasar starte-
te. Vor dem großen Saal in der ersten Etage hatten fleißige Hel-
fer wieder einen bunten Stand aufgebaut, den wie immer Anni
Keil betreute. Holzarbeiten, Strickwaren von der Mütze bis zum
Schal, Marmeladen, Pralinen, Gebäck und sogar Badesalz für die
Entspannung – alles war aus eigener Herstellung und ging weg
wie nix! Während hier zudem beleuchtete Gläser für vorweih-
nachtliche Stimmung sorgten, war es im Eingangsbereich eher
trubelig: Der Edel-Trödelmarkt mit Büchern, CDs, Vasen und Ge-
schirr war gut umlagert. Am Mittag gab es Erbsensuppe und He-
ringstipp, der restlos verputzt wurde, aber auch Kaffee und Ku-
chen war vorbereitet. „Viele Besucher, und das in jedem Alter, be-
suchen uns zu unseren Basaren immer wieder gerne“, freute sich
Altenheim-Leiterin Susanne Dickebohm über den gelungenen
Verlauf: „Das Altenheim ist nun einmal ein Mittelpunkt von Cro-
nenberg.“ Das ist gut so, schließlich kommen auch die Basar-Ein-
nahmen allen Bewohnern zugute. 

Foto: (mue)

NaturFreunde luden 
Nikolaus zum Adelenblick

Das war schon ein besonderer Moment, als der Nikolaus am Ade-
lenblick insgesamt rund 45 kleine und große Teilnehmer der
Wanderung der NaturFreunde Cronenberg begrüßte. Ehrensa-
che, dass der Rotrock jeden kleinen Wanderer mit einer Tüte, ge-
füllt mit allerlei Leckereien, begrüßte. Manches Kind begegnete
dem Mann mit dem weißen Bart zwar ziemlich respektvoll, doch
alle Tüten waren bald verteilt. Zur Überraschung der Kinder
konnte zudem noch ein Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr
Cronenberg (FFC) bestaunt werden. Die FFCler zeigten sogar, wie
man löscht – manches Kind wollte das gerne ausprobieren, auch
wenn es am im Wald am Wahlertskopf schon ein wenig kalt
war… Aber nachdem die Nikolaus-Wanderer wieder das Natur-
Freunde-Haus erreicht hatten, wartete hier ja schon wärmender
Kakao und Glühwein sowie Kekse, Waffeln und herzhafte Spei-
sen auf sie. Nach der Stärkung erklangen draußen am Lagerfeuer
zudem noch Weihnachtslieder – diesen tollen Adventssonntag
wird mancher kleine Cronenberger so schnell nicht vergessen…!

Foto: (mue).

„Knusprige“ Schul-Tradition
Reibekuchenfest am Rottsiepen

An der Grundschule Rottsieper Höhe stieg am vergangenen Frei-
tag wieder das traditionelle Reibekuchenfest. Die über 200 Schul-
kinder aller Klassen sowie Eltern und Ehemalige langten gleicher-
maßen zu und freuten sich über das vor-adventliche Beisammen-
sein. Nicht nur wurden 80 Kilogramm Kartoffeln „verbacken“,
auch Würstchen und Kinderpunsch wurden angeboten. Im Klas-
senraum sorgte ein Zauberer für gute Unterhaltung. Aus den Ein-
nahmen hofft der Schulverein den Schülerinnen und Schülern
bald zusätzliche iPads finanzieren zu können…

Foto: JuLi

Weihnachtsfeier des Kneipp-Vereins
Wuppertal. Der Kneipp-Verein Wuppertal lädt am morgigen Samstag
zur Weihnachtsfeier ins Restaurant „Zum Futterplatz“ ein. Wer ab 17
Uhr an der Oberen Lichtenplatzer Straße 102 mitfeiern möchte, ist herz-
lich willkommen. Anmeldungen aber bitte zuvor per E-Mail an
info@kneippverein-wuppertal.de oder unter Telefon  42 32 70 (Brix).

Lichter-Reise durchs Burgholz
Burgholz. Die aus dem November verschobene „Lichter-Reise durch
den nächtlichen Zauberwald“ findet nun am heutigen Freitagnachmittag
statt. Vom Waldpädagogischen Zentrum (WPZ) an der Friedensstraße
69 geht es ab 17 Uhr durch das Arboretum Burgholz. Im Anschluss wird
zudem altes Wissen über die Legenden und Mythen der Bäume bei ei-
nem wärmenden Getränk am Feuer weitergegeben.

Die Teilnahme kostet für Erwachsene 9 Euro und für Kinder 7 Euro,
Anmeldungen unter wpz-burgholz@wald-und-holz.nrw.de.
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Wir sind am langen Samstag für Sie da!

Am langen
Samstag hat 

unser Kartenbüro
an der Hauptstr. 3

geöffnet.

Außerdem sind am langen
Samstag für Sie da:
Wohnstil Kemmannstraße 2
Cro. Schlüsseldienst Schorfer Straße 7
Schuhe Schneider Hauptstraße 14
Edelwerk Rathausplatz 4-6
Salon Belezza Rathausstraße 4
Policks Backstube Hauptstraße 25
Exquisit Moden Schorfer Straße 3

Hüttenzauber
rings um die Hütte ab 14 Uhr

&

langer
Samstag

in der Ortsmitte bis 16 Uhr

„Morgen kommt der Weihnachtsmann…“
Nicht nur der Hüttenzauber lädt
morgen in die Ortsmitte ein, ne-
ben dem Feiern auf dem Weih-
nachtsmarkt kann auch im Dorf
eingekauft werden: Anlässlich des
Budenzaubers in der Cronenber-
ger Altstadt haben Dörper Einzel-
händler einen langen Samstag auf
die Beine gestellt. Eine ganze Rei-
he von Geschäften entlang von
Haupt-, Rathaus- oder Solinger
Straße haben dazu nicht nur ihre
Eingangstüren länger geöffnet. 

Auf der Pirsch nach Präsenten

zum nahenden Fest warten die
Geschäfte auch mit Aktionen, Ra-
batten und besonderen Angeboten
auf. Dafür lässt sich auch der
Weihnachtsmann vor den Schlit-
ten spannen: Ab circa 14 Uhr wird
er sich durch die Ortsmitte kut-

schieren lassen, um zunächst am
Cronenberg-Schleifstein an der
Ecke Holzschneider-/ Hauptstraße
(gegen 14.30 Uhr), dann am Rat-
hausplatz und zum Abschluss am
Hans-Otto-Bilstein-Platz zum
Weihnachtslieder-Singen einzula-

den.
Ganz besonders ein Herz zeigt

der Dörper Weihnachtsmann na-
türlich für die „kleenen Dörper“:
Zum Abschluss seiner Ortsmitte-
Tour wird er mit den Kindern im
Schatten der Friedenseiche an der
Solinger Straße nicht nur singen.
Anhang darf sich auch auf Präsen-
te freuen – vorausgesetzt, das
Kind ist brav und erfreut den Rot-
rock mit einem Gedicht, einem
selbstgemalten Bild oder einer an
deren Überraschung…

Haben Sie es schon bemerkt? Neben den Bäumen in der Rathausstraße
und an der Bushaltestelle „Cronenberg Rathaus“ oder auch den Weih-
nachtssternen in der Hütte erstrahlen nun weitere drei Bäume an der
Hauptstraße sowie einer am Hans-
Otto-Bilstein-Platz in weihnachtli-
chem Glanze. Darunter ist auch
dieser Baum am Cronenberg-
Schleifstein an der Ecke Holz-
schneiderstraße/ Hauptstraße (Fo-
to) neuerdings abendlich illumi-
niert, möglich gemacht hat das die
Förderung der Bezirksvertretung
Cronenberg, die Unterstützung von
„Policks Heimat“ und „Müller-für
die Sinne“ und vor allem der Erlös des letztjährigen „Hüttenzaubers“.
Aus dem zauberhaften Ergebnis des Cronenberger Weihnachtsmarktes
2018 konnte der Cronenberger Heimat- und Bürgerverein (CHBV) für im-
merhin rund 6.000 Euro weitere Herrnhuter Sterne sowie Lichterketten
anschaffen, sodass sich die Ortsmitte diesmal noch mehr in Lichterglanz
präsentiert. Insofern sollten Sie am morgigen dritten Advents-Samstag in
die Ortsmitte kommen und kräftig bei der dritten Auflage des Cronenber-
ger Hüttenzaubers mitfeiern – dann gibt’s im nächsten Jahr vielleicht
noch mehr „Lametta“ im Dorf…!

Morgen wieder heimeliger Budenzauber 
Während sonst in den Gassen zwi-
schen den schmucken Fachwerk-
häusern in Cronenbergs Altstadt
„An der Hütte“ beschauliche Ruhe
herrscht und hier im Sommer mehr
Sonnenblumen ihre Blütenköpfe
gen Himmel recken als Passanten
unterwegs sind, wird das am morgi-
gen Samstag ganz anders sein: Der
3. Cronenberger Hüttenzauber wird
dafür sorgen, dass viele Besucher
in die Hütte strömen, um eng beiei-
nander Glühwein und Eierpunsch,
Bratwurst und Reibekuchen zu ge-
nießen.

Vor allem wenn es über der Ortsmit-
te dunkel wird, werden die Herrn-
huter Sterne und die Lichterketten,
welche der Bürgerverein aus den
Hüttenzauber-Erlösen anschaffen
konnte, gemeinsam mit dem Lich-

terschmuck der Anwohnerschaft die
Dörper Altstadt in ein zauberhaftes
Licht tauchen – von der vorweih-
nachtlichen Stimmung her kann es
der heimelige Cronenberger Weih-
nachtsmarkt mit Schloss Lünten-
beck, Schloss Grünewald oder 
Gräfrath durchaus aufnehmen.

Glühwein, Gospels, 
Grillwürste und vieles mehr
Zumal hier kein professioneller Be-
treiber organisiert, sondern sich
Bürgerverein und Anwohnerschaft
gemeinsam ins Zeug legen: In der
Kulturschmiede wird’s Kaffee und
Kuchen geben, bei Heinrich Rie-
mann Grillwürstchen, der CHBV
bruzzelt Reibekuchen und serviert
dazu Eierpunsch, bei den Familien
Teschenmacher/Otterbein gibt’s
wieder leckeren Glühwein, Axel

Dreyer schenkt sein Cronenberg-
Bier ein, während Dirk Polick fri-
sche Bullebäuschen backt und Ing-
rid Breidenbach „Wundertüten“
ausgibt – nicht zuletzt ist auch wie-
der das Jugendhaus mit einem
Stand voller weihnachtlicher Baste-
leien & Co. vertreten, und auf dem
Kinderkarussell kann der Nach-
wuchs kostenfrei seine Runden dre-
hen…

Dazu gibt es ab 15 Uhr stündlich
musikalische Intermezzi: Zunächst
werden die Exbrassionisten aufspie-
len, im Anschluss werden die Grup-
pe „Dejavüs“ (16 Uhr) und Dudel-
sackspieler (17 Uhr) sowie ab 18
Uhr der Gospelchor „Pro Claim“ mit
dem singenden Schlüsseldienstler
Dirk Voorendt den musikalischen
Staffelstab weiterreichen.

Herold-Auftritte um 14.45 Uhr
und um 17.45 Uhr

Dazwischen werden ganz besondere
Töne zu vernehmen sein: Um
14.45 Uhr wird der Cronenberg-He-
rold, alias TiC-Schauspieler Michael
Baute, erstmals Dörper Neuigkeiten
in der Hütte verkünden.

Um 17.45 Uhr wird der Stadtteil-
sprecher erneut um Aufmerksam-
keit bitten – vielleicht gibt es dann
ja bereits erste Erfolgsmeldungen
vom Hüttenzauber zu vermelden?!
Etwa gegen 22 Uhr endet der Cro-
nenberger Weihnachtsmarkt, viel-
leicht sind alle Reibekuchen und
Grillwürste sowie die Glühwein- und
Punsch-Töpfe aber schon eher ver-
putzt beziehungsweise leergetrun-
ken…

…und kommt sogar mit Gaben 
für die Kinder zum langen Einkaufs-

Samstag in der Ortsmitte!

Foto: (mko).

Mitfeiern für mehr „Lametta“
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Altenzentrum Cronenberg –
Wir sind für Sie da.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum

von Cronenberg.

· Servicewohnen

· Stationäre Pflege

· Tagespflege Dorper Schlösschen

 (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal

Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de

www.altenhilfe-wuppertal.de

Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand-/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Reinholt Fernsehtechnik Wuppertal
Tel.: 0151 1559 1433 oder

02 02/6 97 80 75

Berghauser Schule OB Mucke regt Workshop an

Cronenberg. Beim Diskussions-
abend der vier Cronenberger Bür-
gervereine ging es nicht nur um
das Für und Wider von Wohnun-
gen für Feuerwehrleute am künfti-
gen Feuerwache-Standort Berg-
hauser Straße (die CW berichtete
bereits). Vor allem stand die Zu-
kunft des Schulgebäudes am Lenz-
haus im fast aus allen Nähten plat-
zenden „Cronenberger Festsaal“
auf der Agenda. 
Wie vielfach berichtet, gibt es ge-

radezu eine Zündstoff-Gemengela-
ge um das Areal an der Berghauser
Straße 45. Die Stadt hat das denk-
malgeschützte Gebäude derart
„bescheiden“ instand gehalten,
dass sich die Sanierungskosten auf
etwa acht Millionen Euro belaufen
sollen – es soll daher verkauft wer-
den. 

Dass die neue Feuerwache Cro-
nenberg auf dem Schulgrundstück
entstehen soll, ist derweil zwar un-
strittig. Dass der Neubau aber oh-
ne Wohnungen für Wehrleute rea-
lisiert werden soll, dagegen gibt es
massiven Widerstand (wir berich-
teten). Nicht zuletzt hofft man in
Cronenberg, dass auch eine Sport-
halle auf das Schulgrundstück am
Lenzhaus passt. Bei der Stadt ist
aber keine Rede mehr davon (die
CW berichtete ebenfalls).

Bei dem von Jan-Lukas Klein-
schmidt moderierten Diskussions-
abend der Bürgervereine kam all
das auf den Podiumstisch. Dieser
zeigte sich mit den Ratsmitglie-
dern Renate Warnecke (SPD), Su-
sanne Herhaus (Linke), Hans-Jörg
Herhausen (CDU) und Marc
Schulz (Grüne) sowie mit Cronen-

bergs FDP-Vorsitzenden René
Schunck politisch prominent be-
setzt. Zudem nahmen Oberbürger-
meister Andreas Mucke, Feuer-
wehrchef Ulrich Zander und Gui-
do Blass, Sprecher der freiwilligen
Feuerwehren Wuppertals, auf dem
Podium Platz.

„Die Schule vergammeln lassen“:
„Bravo“-Rufe für CHBV-Chef

Der Vorwurf von CHBV-Chef Rolf
Tesche („Man hat die Schule be-
wusst vergammeln lassen“) sorgte
im vollen Festaal für Applaus und
Bravo-Rufe. An den Politikern
perlte das jedoch ab: Mutwillig
verkommen habe die Stadt das
Denkmal ganz bestimmt nicht,
lautete der Tenor. Vielmehr habe
die Stadt nicht genug Geld, um al-
les zu tun, müsse man Prioritäten
setzen – da sei es an der Berghau-
ser Straße halt zu einem Sanie-
rungsstau gekommen. Gelächter
aus der Zuhörerschaft war da zu
hören…

Renate Warnecke wusste als Vor-
sitzende des zuständigen Betriebs-
ausschusses Gebäudemanagement

zu berichten, dass man den Sanie-
rungsstau an den städtischen Ge-
bäuden von 300 auf 150 Millionen
Euro abgearbeitet habe. „Ja“, die
Berghauser Schule sei dabei ver-
nachlässigt worden. Aber man
müsse eben dort investieren, wo
der Bedarf da sei: „Der Bedarf ist
im Tal da“, verwies Warnecke auf
die Fördermöglichkeiten und stei-
genden Schülerzahlen dort: „Da
sind die Kinder.“

Grünen-Fraktionschef Schulz:
„Wir stellen uns ja hier…“

„Es ist leider nicht für alles Geld
da“, unterstrich auch CDU-Frak-
tionsvorsitzender Herhausen: „Wir
sind verpflichtet, mit dem, was da
ist, möglichst viel zu schaffen.“
Grünen-Fraktionschef Schulz
wehrte sich dagegen, dass man in
Sachen Berghauser Straße vom
grünen Tisch her entscheide: Man
habe sich immerhin bei einem
Ortstermin an der Berghauser Stra-
ße ein Bild verschafft und zudem:
„Wir stellen uns dem ja hier.“ Ein-
zig Susanne Herhaus zeigte „ein
Herz“ für die Cronenberger Forde-

rungen: „Gelder müssen auch in
die Stadtteile gehen“, sprach sich
die zwischenzeitlich frisch geba-
ckene Linken-Co-Fraktionschefin
dafür aus, die Beschlüsse der Be-
zirksvertretung Cronenberg ernst
zu nehmen: „Natürlich ist hier Be-
darf.“

Den Vorwurf von Bürgervereins-
chef Tesche, die Stadt gebe für die
Innenstädte in Barmen und Elber-
feld Millionen aus, tue aber nichts
für Cronenbergs Entwicklung, kon-
terte Oberbürgermeister Mucke: Im
Tal gebe es bis zu 80 Prozent För-
dermittel, „in Cronenberg kriegt
man die nicht – leider, leider“, sag-
te Mucke. Aber man arbeite ja an
der Sambatrassen-Verlängerung,
bringe nun die Dörper Denkmalbe-
reichssatzung auf den Weg und sa-
niere für Millionen das Gartenhal-
lenbad – „wir machen was in Cro-
nenberg“, so Mucke.

Workshop-Ankündigung 
aus dem Nichts

Das Thema „Zukunft der Berg-
hauser Schule“ schien fast schon
mit „unveränderten Fronten“ erle-
digt, da griff Stefan Schaller („Cro-
nenberg will mehr“) aus dem Pu-
blikum zum Mikrofon: Schaller
regte an, ein Nutzungskonzept zu
dem Schul-Denkmal mit Bürger-
beteiligung zu erarbeiten. Als Re-
nate Warnecke dazu anmerkte, dass
die Bürgerbeteiligung bei der Stadt
groß geschrieben werde, gab’s da-
für Gelächter. 

Anders bei OB Mucke: Wie aus
dem Nichts kündigte Mucke einen
Workshop an, um Ideen zu sam-
meln und nach Finanzierungsmög-
lichkeiten zu suchen – da gab’s Ap-
plaus. Gleichzeitig unterstrich
Mucke, er könne keine Verspre-
chen machen, Gegenfinanzierun-
gen müssten gefunden werden –
„es sind im Haushalt keine Millio-
nen übrig, um das zu finanzieren“. 

Mancher Zuhörer ging aber nach
seiner Workshop-Ankündigung mit
ein wenig mehr Hoffnung zur
Berghauser Schule nach Hause. Ob
diese berechtigt ist, muss sich nun
zeigen. Skepsis bleibt angesagt:
Der Vorschlag „Wenn du nicht
mehr weiterweißt, bilde einen Ar-
beitskreis“ wird schließlich eher als
„Beamtenwitz“ gehandelt…

Unter der Moderation von Jan-Lukas Kleinschmidt (mi.) stellten sich neben Oberbürgermeister An-
dreas Mucke (4.v.li.) sowie Feuerwehrchef Ulrich Zander (3.v.li.) auch Vertreter von Ratsparteien
Dörper Fragen zur Zukunft des Schul-Standortes an der Berghauser Straße. 

Fotos: (mko).

Das Thema „Zukunft der Berghauser Schule“ bewegt die Cronenberger offenbar: Rappelvoll prä-
sentierte sich der „Cronenberger Festsaal“ bei dem Diskussionsabend mit Ratspolitikern, zu dem
„Die Cronenberger“, die Vereinigung der vier Cronenberger Bürgervereine eingeladen hatte.

Beim Diskussions-
abend der Bürger-
vereine zur Zukunft
des Denkmals gaben
die Ratspolitiker
kaum Grund zur
Hoffnung – auch
wenn ein Workshop
zur Ideenfindung
eingesetzt werden
soll…

SERVICE

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!
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Hauptstraße 22 • Cronenberg
www.juwelier-efes.de

Donnerstag, 
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ANKAUF

30%*
*über dem normalen 

Ankaufspreis

mehr Platz brauchst.
immo, wenn du schnell

Finde dein perfektes Zuhause 

cronenberger-woche.immowelt.de

Nussknacker: 
Russisches Traumballett
Am 15. Januar 2020 gastiert in der Düsseldorfer Mitsubishi-Electric-
Halle ein weihnachtliches Traumballett für die ganze Familie.

Es ist ein musikalischer (Weihnachts-)Klassiker und begeistert Klein und
Groß seit vielen Generationen: das Ballett „Der Nussknacker“ von Peter
I. Tschaikowsky. Fast jeder hat Melodien daraus im Ohr, und nicht nur
für Kinder ist die auf E.T.A. Hoffmanns „Nussknacker und Mausekönig“
basierende Handlung ein unvergessliches Erlebnis. Mit der bekannten
Musik und der großartigen, klassischen Choreografie transportiert das
1892 in St. Petersburg uraufgeführte Ballett-Märchen perfekten Win-
ter- und Weihnachtszauber. Egal wie oft man den Augen- und Ohren-
schmaus bereits auf der Bühne gesehen hat – dem Zauber der Ballett-
Inszenierung kann sich niemand entziehen! Dass die bildgewaltige Bal-
lett-Kreation das Publikum so unmittelbar in ihren Bann zieht, liegt
aber nicht zuletzt an der klassischen Eleganz und perfekten Könner-
schaft des „St. Petersburg Festival Ballets“. 42 Tänzerinnen und Tänzer,
allesamt Absolventen der besten russischen Ballett-Schulen bilden eine
der renommiertesten Kompanien, die man aktuell auf der Bühne be-
wundern kann. Das hochkarätige Ensemble brilliert mit einer Tanzleis-
tung, die so vollkommen ist, dass sie den Zuschauern schier den Atem
raubt. In vollendeter tänzerischer Harmonie haucht das „St. Petersburg
Festival Ballet“ der historischen Choreografie von Lew Iwanow und
Marius Petipa neues Leben ein.

Eintrittskarten für das Düsseldorf-Gastspiel bekommt man bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen, online unter www.eventim.de sowie
unter Telefon 0 18 06 / 57 00 70. Unter unseren Lesern vergeben wir
2x2 Freikarten. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag,
11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden
(Namen, Telefon und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag,
16. Dezember, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02
bei der CW anrufen. Stichwort: Nussknacker

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-GEWINNSPIEL
Event-Tipp mit Gewinnchance

Dass das Bergische Kinder- und
Jugendhospiz Burgholz jeden
Spenden-Euro gebrauchen
kann, dürfte hinlänglich be-
kannt sein. Schließlich muss die
Kinderhospiz-Stiftung jährlich
rund eine Million Euro aufbrin-
gen, da der Aufenthalt von be-
gleitenden Eltern, Großeltern
oder Geschwisterkindern nicht
von den Kostenträgern über-
nommen wird. Insofern war die-
ser Termin für Kerstin Wülfing
mal wieder einer der schöneren
Sorte:  Aus den Händen von Ing-
rid Weinrath-Coló (li.) nahm die
Geschäftsführerin der Kinder-
hospiz-Stiftung eine Spende in
Höhe von 1.000 Euro entgegen. Ingrid Weinrath-Coló ist als Remscheider Lizenznehmerin von
Town & Country Haus (T&C) die zuständige Ansprechpartnerin unter anderem für das gesamte ber-
gische Städtedreieck oder auch den Rheinisch-Bergischen Kreis. Der thüringische Massivhaus-An-
bieter rief im Jahre 2009 die „Town & Country“-Stiftung ins Leben. Sollte die Stiftung, an deren Fi-
nanzierung die Franchise-Nehmer beteiligt sind, zunächst unverschuldet in Not geratenen Bauher-
ren helfen, wurden die Stiftungszwecke zwischenzeitlich auf benachteiligte Kinder erweitert. Un-
ter der Überschrift „Miteinander – helfen. fördern. bewahren“ vergibt die „Town & Country“-Stif-
tung jährlich einen Stiftungspreis. Im Rahmen dessen wird im Kaisersaal zu Erfurt nicht nur jeweils
ein Projekt aus jedem Bundesland ausgezeichnet. Aus dem Pool der Anmeldungen für die T&C-Prei-
se werden vorab auch 500 Organisationen mit jeweils 1.000 Euro gefördert. Als regionale Stiftungs-
Botschafterin brachte Ingrid Weinrath-Coló den „Vorab“-Preis nun an die Kaisereiche. Schon jetzt
freuen kann sich Kerstin Wülfing, dass mit Hilfe der T&C-Spende eine Naturheilkunde-Woche für
die Eltern von Kinderhospiz-Patienten finanziert werden kann. „Ich finde es sehr schön, dass wir
auf diese Weise etwas von unserem unternehmerischen Erfolg weitergeben können“, freute sich
Ingrid Weinrath-Coló mit. Mehr Infos zu der Remscheider T&C-Lizenzpartnerin unter massivhaus-
remscheid.de, mehr zum Kinderhospiz unter kinderhospiz-burgholz.de.

Town & Country 1.000-Euro-Spende fürs Hospiz

Foto: (mko).

Zuschlag erhalten AWG 
entsorgt weiter Altglas

Korzert. Die Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) hat bei der europa-
weiten Ausschreibung über die Erfassung von Verpackungen aus Glas
in Wuppertal den Zuschlag erhalten. Der entsprechende Vertrag gilt bis
Ende 2022, dann erfolgt die turnusmäßige Neuausschreibung. 
AWG-Geschäftsführer Martin Bickenbach freut sich: „Unsere bewähr-

te Logistik hat sich durchgesetzt. Bei der Altglas-Entsorgung bleibt es
für die Bürger der Stadt damit beim bewährten Prozedere.“ Die AWG
hat im Wuppertaler Stadtgebiet insgesamt 449 Standplätze für Depot-
container aufgestellt. 

Dort können die Wuppertalerinnen und Wuppertaler an insgesamt
1.153 Glascontainern ihr Altglas kostenfrei entsorgen. 2018 wurden in
den AWG- Glascontainern übrigens 5.963 Tonnen Altglas entsorgt. Die
AWG ist aktuell dabei, ihre Glas-Container im Tal durch neue Modelle
zu ersetzen (die CW berichtete).

Entspannung 
in der Sauna

Südstadt. Wer vor Weihnachten
noch einmal richtig entspannen
will, ist am morgigen Samstag in
der Schwimmoper richtig aufgeho-
ben. Dann bietet das Sport- und
Bäderamt von 9 bis 16.30 Uhr ei-
nen adventlichen Saunatag an.
Freuen kann man sich auf weih-
nachtliche Aufgüsse. Es ist nur der
normale Saunaeintritt an der Kasse
der Schwimmoper zu entrichten.

Hinzubuchen kann man morgen
aber auch Massagen. Eine Anmel-
dung hierfür ist nicht erforderlich.
Außerdem werden in der Cafeteria
unter anderem Punsch und Glüh-
wein, Grillwurst, Steaks und Waf-
feln für den kleinen Hunger zwi-
schendurch angeboten.

Weihnachten
im Café

Ortsmitte. Weihnachtlich geht es
am kommenden Donnerstag, 19.
Dezember, im Café Emmaus zu:
In der Zeit von 15 bis 18 Uhr gibt
es im Gemeindecafé an der Haupt-
straße 37 nicht nur leckere Waf-
feln, vielmehr wird auch – passend
zur Jahreszeit – Klaviermusik zu
hören sein.
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Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen 

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de
info@natursteinbrueche.de

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

Dr. Martin 
von Kathen

Facharzt für Allgemeinmedizin
Psychotherapeut • Sportmediziner

Wir machen Urlaub 
vom 24.12. 2019 bis 1.1. 2020

Karl-Greis-Straße 8 • Telefon (0202) 47 34 21

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

5 9 8
2 7

7 6 1
1 6 5 9 8

7 1
9 8 6 2

8 9 4
2 1 8
9 6 5 2

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de
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Unterkirchen 86 • 42349 Wuppertal • Telefon: (01 62) 5 49 33 52 • Mail: holger.fastenrodt@web.de

Garten- & Landschaftsbau Holger Fastenrodt

Rasen mähen • Heckenschnitt • Pfl egearbeiten 

Pfl asterarbeiten • Baumfällungen • AusschachtungenWinterdienstWinterdienst

„Kinderherzen e.V.“
gemeinnütziger Verein zu Gunsten der Waisenkinder des

Kinderheimes „Zhemtschuznaja“ in Gomel bei Tschernobyl.
Eingetragen beim Amtsgericht Wuppertal unter VR 3584, Steuernum-

mer 132/5902/1759, beim Finanzamt W.- Elberfeld.

Wir können jede Hilfe gebrauchen!
Konto DE41 3305 0000 0000 2291 38 bei der Sparkasse Wuppertal
(WUPSDE33XXX) • Infos unter Tel. 47 41 58, Mobil: 01 73-51 32 867

Trotz SFZ-Auszeichnung Gefördert wird
das CFG alles andere als „bundesligareif“

Küllenhahn. Schülerforschungs-
zentren (SFZ) richten sich an Kin-
der und Jugendliche, die sich für
die MINT-Fächer Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften
und Technik (MINT) interessieren.
In den Zentren sollen sie ihre eige-
nen Ideen und Forschungsprojekte
unter optimalen Bedingungen um-
setzen können.

Laut Jury konnte das Carl-Fuhl-
rott-Gymnasium (CFG) mit „der
sehr guten Einbindung anderer
Schulen wie auch mit einer sehr
schlüssigen und differenzierten
Didaktik- und Selbstlernkonzepti-
on“ punkten. Wie CFG-Leiter Rei-
nold Mertens und Stellvertreterin
Sabine Drübert erläutern, kommen
bereits jetzt nicht nur Schüler und
Lehrer aus dem gesamten Städte-
dreieck, sondern auch von außer-
halb des Bergischen, ja sogar aus
anderen Ländern Europas in die
Astro-Station im „Süd“. 
Mit Hilfe des SFZ-Labels soll das

CFG nun noch stärker zu einem
Campus, sprich einem Lern- be-
ziehungsweise Forschungsort, für
Schüler aus dem Bergischen bis

hin an die Rhein-Ruhr-Schiene
ausgebaut werden – und natürlich
für die eigene Schülerschaft und
die des Nachbarn von der Bayer-
Realschule bleiben: „Wir haben so
viele unglaubliche Talente hier“,
betont des Leitungsduo des frisch
gebackenen Forschungszentrums:
„Wir möchten die Schule natürlich
auch für unsere Schüler sowie de-
nen auf den Südhöhen und in
Wuppertal noch besser machen.“ 
Dabei kann das SFZ-Preisgeld al-

lerdings nur als eine Anschub-Fi-
nanzierung dienen. Dank des Ehe-
maligen-Vereins oder auch von
Sponsoren verfügt das Gymnasi-
um über insgesamt gerade einmal
rund 30.000 Euro. Damit sollen
zum Schuljahr 2020/21 die ersten
Gruppen-Angebote an den Start
gehen können.

Von Stadt, Land und/oder Bund
erhofft man sich weitere Unterstüt-
zung, um in der Anlaufphase zu-
nächst stundenweise zusätzliche
Lehrkräfte einstellen oder auch die
ehemaligen Außen-Schul-Toiletten
zu Technikräumen umgestalten zu
können – offenbar fällt selbst für

MINT-Schulen des Jahres und
Schülerforschungszentren eine
adäquate öffentliche Förderung
nicht vom Himmel…!  Als „Sport-
vereine für MINT-Athleten“ be-
zeichnet Vorstand Dr. Sven Bas-
zioder von der Stiftung Jugend
forscht die SFZ-Schulen – die Un-
terstützung von „Erstligist“ CFG
ist auf jeden Fall noch nicht „bun-
desligareif“!

„Wir werden in kleinen Schritten
beginnen und uns realistische Zie-
le setzen“, unterstreichen derweil
Reinold Mertens und Sabine Drü-
bert: „Klar ist es ein Traum, dass
irgendwann ein zusätzliches Ge-

bäude auf unserem Campus ent-
steht. Aber das schaffen wir als
Schule nicht selbst.“ Vielleicht
steht ja Oberbürgermeister Mucke
schon als Unterstützer bereit? Der
OB bescheinigte in seinem Gratu-
lationsschreiben jedenfalls, „dass
der Preis ein großartiger Erfolg
und eine schöne Würdigung des
Engagements der Schule sei“.

Der SFZ-Preis wird übrigens En-
de Januar in Darmstadt überreicht
– vielleicht schneit zuvor aus dem
Rathaus, aus Düsseldorf oder Ber-
lin ja noch ein „Weihnachtsge-
schenk“ am Jung-Stilling-weg
rein… 

Erst MINT-Schule 2019, jetzt Schülerforschungszentrum – dem
Carl-Fuhlrott-Gymnasium lacht in diesem Jahr die Sonne…

Foto: (mko).

Nur 30.000 Euro „Eigenkapital“ Mit dem
Umbau von Schul-Toiletten zu Technik-Räu-
men will das Fuhlrott-Gymnasium im 
nächsten Jahrden ersten (kleinen) Schritt
zum Schülerforschungszentrum angehen.

Sie setzt sich für den Dialog
zwischen Juden und Palästi-
nensern ein, engagiert sich
für den Frieden, kämpft ge-
gen die israelische Besat-
zungspolitik und für eine De-
mokratisierung der palästi-
nensischen Gebiete. Um über
den Nahostkonflikt mit den
Schülern des Carl-Fuhlrott-
Gymnasiums (CFG) zu disku-
tieren, war Dr. Sumaya Far-
hat-Naser kürzlich im Schul-
zentrum Süd auf Küllenhahn
zu Gast. Die Biologin berich-
tete im Rahmen einer Lesung
aus ihrem Buch „Ein Leben
für den Frieden“ vom Alltag
im Gazastreifen und Westjor-
danland – natürlich aus ihrer
ganz persönlichen Sichtweise, wie auch zu Beginn der Veranstaltung hervorgehoben wurde. Far-
had-Naser, die im Jahr der israelischen Staatsgründung geboren wurde und nach dem Abitur zum
Studium nach Deutschland ging, weigert sich trotz Diskriminierung, Unterdrückung und Gewalt in
ihrer Heimat in Freund-Feind-Schablonen zu denken. Für ihr Engagement wurde Sumat Farhad-Na-
ser gemeinsam mit der Israelin Gila Svirsky 2002 vom deutschen PEN-Zentrum mit der Hermann-
Kesten-Medaille ausgezeichnet, darüber hinaus erhielt sie im Jahr 2011 den Amos-Preis der Offe-
nen Kirche. Nach der Diskussion am Küllenhahn las die palästinensische Christin am gleichen Abend
auch in der CityKirche Elberfeld aus ihrem aktuellen Buch. Die Moderation und musikalische Be-
gleitung übernahmen dabei Oberstufen-Schüler und Lehrer des CFG.

CFG Nahostkonflikt hautnah geschildert

Foto: (mm).

Folk-Konzert
als Präsent?

Cronenberg. Weihnachten steht
vor der Tür! Daher ein Tipp für al-
le, die noch auf der Suche nach ei-
nem ausgefallenen Geschenk sind
oder sich noch etwas wünschen:
Wie wäre es mit einem irischen
Abend? 

Am Samstag, 1. Februar 2020,
kommt „Fragile Matt“ um 19.30
Uhr ins Zentrum Emmaus, Haupt-
straße 39. Hier gibt es dann Irish
Folk vom Feinsten, traditionell,
gefühlvoll, fröhlich, lebendig – die
Band bietet mehrstimmigen Ge-
sang umrahmt von fetzigen irisch-
schottischen Tunes. Damit die At-
mosphäre so richtig stimmt, gibt es
natürlich Guinness vom Fass. 

Der Eintritt kostet 13 Euro plus
VVK-Gebühr. Karten gibt es via
www.wuppertal-live.de oder auch
in der CW-Geschäftstelle in der
Kemmannstraße 6.  An der Abend-
kasse kostet die Karte 15 Euro (er-
mäßigt 8 Euro). 

Also schnell Karten sichern,
schön verpacken und ab unter den
Weihnachtsbaum…!
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www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal

Telefon: (02 02) 40 10 50, Web: www.hahnerberg-apotheke.de

PERSÖNLICHE HAUTANALYSE

Bitte reservieren Sie einen Termin 
für Ihre kostenlose Hautanalyse 
unter Telefon: (02 02) 40 10 50

Dienstag, 17. Dezember, 9.30 - 16.30 Uhr

Die Gewinnnummern der Woche:
Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Samstag, 7. Dezember 2019

ADTV-Tanzschule Schäfer

1x Discofox-Kurs (2 Personen) à 110 
Euro + 1x 15-Euro-Verzehrgutschein
Nr. 2484

ADTV-Tanzschule Schäfer-Koch

1x Discofox-Kurs (2 Personen) à 110 
Euro + 1x 15-Euro-Verzehrgutschein
Nr. 1402

Sonntag, 8. Dezember 2019

Storch-Ciret Holding

1x 1 Akku-Schrauber
Nr. 19

1x 1 Akku-Multifunktionsschleifgerät
Nr. 657

1x 1 Tapezierkoffer
Nr. 342

1x 1 Akku-Airlessspritzgerät
Nr. 2685

Montag, 9. Dezember 2019

Der Grüne Zoo Wuppertal

3x 1 Jahreskarte à 85 Euro
Nr. 1019, 1283, 1956

Zoo-Verein Wuppertal e.V.

15x 1 Zoo-Tasse oder Zoo-Verein-Ara 
+ einen Kalender und ein Pinguinal
Nr. 711, 1242, 1887, 1938, 2398, 
2486, 2595, 2888, 3720, 4541, 5207, 
5258, 5730, 6256, 6820

Dienstag, 10. Dezember 2019

Kieser Training

1x 6 Monate Training à 599 Euro
Nr. 4768

4x 6 Wochen Training à 130 Euro
Nr. 2675, 3926, 5349, 6278

Mittwoch, 11. Dezember 2019

Der Schlafraum

1 x 1 Gutschein für einen 
Matratzenkauf à 555 Euro
Nr. 5156

Donnerstag, 12. Dezember 2019

Edle Schreib-Art

1x 1 Füller mit handgefertigtem 
Gehäuse aus Holz
Nr. 6779

InnenRaum-Klaenge

2x 1 Peter-Hess-Klangmassage 
à 55 Euro
Nr. 2411, 3135

Freitag, 13. Dezember 2019

cambio CarSharing

10x 1 Gutschein über cambio-Fahrt-
guthaben à 25 Euro (Abholung beim 
Musikhaus Landsiedel-Becker)
Nr. 684, 808, 1254, 2482, 2536,
4061, 4065, 4331, 5870, 6564

Von-der-Heydt-Museum

5x 2 Eintrittskarten
Nr. 92, 1119, 1977, 2850, 6003

ADVENTSKALENDER
Leo-Club Wuppertal

Die Gewinnnummern gibt’s täglich
unter cronenberger-woche.de!

Haben Sie schon alle Geschenke
fürs Fest „im Sack“? Falls noch
eine Kleinigkeit fehlt und so
der zu Beschenkende ein Herz
fürs Dorf hat, dann hätten wir
einen Präsent-Tipp: Mit dem
CW-Kalender 2020 schenken
Sie ein ganzes Jahr lang Freude
mit Cronenberg-Kolorit. Unser
Jahrweiser ist natürlich nicht
nur von der Knipex-Schwebe-
bahn bis zu den Hütte-Sonnen-
blumen mit schönen Motiven
aus dem „Dorf“ bebildert. Der
CW-Kalender enthält auch alle
Feiertage und Feriendaten. Er-
hältlich ist das also ebenso
schöne wie praktische Präsent
im Format DIN A 4 zum Preis
von 6,90 Euro beziehungsweise
im größeren DIN A 3-Format
für 9,90 Euro – aber nur so lan-
ge der Vorrat reicht…

CW-Kalender
als Last-
Minute-Präsent

Erstmals stieg der Posaunenchor
Cronenberg für sein Weih-
nachtskonzert ins Tal hinab, um
im Sparkassen-Forum am Island-
ufer unter der bewährten Lei-
tung von Holger Havemann am
zweiten Advents-Samstag auf-
zuspielen. Die ausverkaufte
Konzertstätte bot viel Platz für
die „Magic Christmas“, welche
die rund 250 feierlich gestimm-
te Musik-Freunde miterleben
wollten. „Wir versprechen Ih-
nen eine magische Reise durch
die Welt“, versprach Posaunen-
chor-Vorsitzender Volker Kor-
beck zur Einstimmung: „Am En-
de werden Sie verzaubert sein.“
Auch wenn die Instrumentalisten mit „Tochter Zion“ weihnachtlich-klassisch begannen, verwandel-
te sich der Posaunenchor im Laufe des weiteren Programms in ein Film-Orchester „á la Hollywood“.
Es war eindrucksvoll, wie die „Magic Overture“ zunächst nach Japan entführte, sich schließlich „In
80 Tagen um die Welt“ spielte, um dann sogar einen musikalischen Ausflug nach Hogwards zu Har-
ry Potter zu unternehmen. Das Posaunenchor-Weihnachtskonzert wurde auch im Tal zu einem Hö-
hepunkt und einem Musik-Erlebnis voller Exotik, Dramatik und Kraft. Eindrucksvoll waren ebenso
die „Klezmer Classics“ sowie das Stück „Mary Christmas everyone!“, weihnachtliche Emotionalität
erfasste die Zuhörer erst recht, als sie selbst bei „Macht hoch die Tür“, oder „Süßer die Glocken...“
mit einstimmen durften. Das anspruchsvolle Programm bewies wieder einmal: Der Posaunenchor
Cronenberg kann es mit jedem Rundfunkorchester aufnehmen – auch am Islandufer!

„Magic Christmas“ im Sparkassen-Forum

Durch einer großzügige Spende
des Fördervereins war es der
Freiwilligen Feuerwehr Cronen-
berg (FFC) in diesem Jahr mög-
lich, ihre traditionelle Ab-
schlussübung auf dem Gelände
des Ausbildungszentrums der
Feuerwehr Dortmund durchzu-
führen. Mit eingeladen zu der
Übung war auch der Löschzug
Hahnerberg (FFH) mit seiner
Drehleiter. Vor Ort wurden bei
Kaiserwetter drei Übungen im
„Brandhaus“ durchgeführt.
Hierbei galt es, verschiedene
Szenarien in Verbindung mit
Personenrettungen zu proben.
Obwohl teils sehr fordernd,
wurden die Übungen zur vollsten Zufriedenheit der Ausbilder abgearbeitet. Nach dem Mittages-
sen, welches durch „FFC-Koch“ Frank Klingenhöfer bestens vorbereitet worden war, ging es mit
dem angenommenen Szenario eines Verkehrsunfalls mit vier Autos und zahlreichen Verletzten
weiter. Zum Abschluss folgte schließlich eine Ausbildungseinheit mit hydraulischem Rettungsgerät.

FFC Dank Förderverein in Dortmund geübt

Foto: privat

Rund um den
Lichtenplatz

Wuppertal. Eine Wanderung zu
geplanten Wohnprojekten und zur
Technologieachse gibt es am kom-
menden Sonntag. Ab 11 Uhr führt
Journalist Dirk Lotze Interessierte
an Stellen rund um den Lichten-
platz, über welche die Stadtpolitik
spricht. Start und Ziel ist die Bus-
haltestelle „Parkstraße“. Der etwa
10,4 Kilometer lange Rundweg
dauert etwa dreieinhalb Stunden.
Teilnahmekosten: fünf Euro.

Hütterbusch mit
Kurrende-Singen
Cronenberg. Nachdem sie bereits
Anfang Dezember singend durchs
Dorf zogen, machen sich Kinder
der Grundschule Hütterbusch in
der nächsten Woche erneut auf den
Weg: Am nächsten Dienstag, 17.
Dezember, werden die Zweit- und
Drittklässler vom Hütterbusch an
vier Stationen ein weiteres Kurren-
de-Singen veranstalten.

Zunächst werden um 9.50 Uhr
weihnachtliche Lieder an der Kir-
che Hl. Ewalde (9.50 Uhr) ange-
stimmt. Die weiteren Konzert-Sta-
tionen sind um 10.15 Uhr bei der
Firma Knipex in der Oberkamper
Straße sowie um 10.45 Uhr bei
Stahlwille in der Lindenallee. Zu-
hörer sind zu allen Ständchen stets
herzlich willkommen.

Weihnachtliches
Mitsingen

Südstadt. Einen besonderen Ver-
anstaltungsort für ein vorweih-
nachtliches Konzert hat sich der
Bergische Chorverband Solingen-
Wuppertal ausgesucht: Am 21. De-
zember werden ab 16 Uhr insge-
samt neun Chöre zum Mitsingen in
die Schwimmoper einladen, da-
runter auch der gemischte Chor
„4Voices Cronenberg“. Karten für
das weihnachtliche Mitsing-Event
gibt es für 15 Euro ab sofort in der
CW-Geschäftsstelle an der Kem-
mannstraße 6.

WSW ändern
Bus-Fahrpläne
Cronenberg. Die Abfahrtszeiten
einiger Buslinien ändern sich ab
diesem Sonntag. Die WSW be-
rücksichtigen dabei die geänderten
Fahrpläne der S-Bahn-Linien im
Verkehrsverbund Rhein-Ruhr. Von
den Änderungen sind sechs Busli-
nien an den S-Bahnhöfen betroffen
sowie sieben Anschlusslinien.

Änderungen gibt es auch im frü-
hen Berufsverkehr vor 6 Uhr mor-
gens. Hier haben die WSW den
Fahrplan von 17 Buslinien überar-
beitet, darunter auch der CE-Lini-
en nach Cronenberg und der 635.
Die Linie 625 erhält auch abends
neue Fahrzeiten und hält zukünftig
nicht mehr am Schulzentrum Süd.

Gospel im 
Rittersaal

Solingen.Der Rittersaal von Schloss
Burg wird am 5. Januar 2020 zur
Kulisse für die „Glory Gospel Sin-
gers“. Die Gruppe aus New York
begeistert seit mehr als zehn Jah-
ren  schon das Publikum in ganz
Europa. Das Konzert beginnt um
18 Uhr, Tickets ab 23 Euro gibt es
online unter solingen-live.de so-
wie in der CW-Geschäftsstelle an
der Kemmannstraße 6.

Foto: (mue).

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller
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Pflegewohngemeinschaften
Hauswirtschaftliche Versorgung
Kostenlose Pflegeberatung
Wohngemeinschaften in Wuppertal: Die Wiese

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

BAUM + GARTENSERVICE
• Garten- sowie Rasenpflege
• Baum- und Strauchschnitt
• Baumfällarbeiten

• Sämtliche Steinarbeiten 
im Bereich des Gartenbaus

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich.
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Kaminholz-Lieferung

Unterkirchen 23

870 47 527

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
Email: info@glaserei-biermann.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

NEU:

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

Reformierte Kirche

Morgen kommt Kurrende
Zu einem ihrer Quempas-Konzerte in
diesem Advent kommt die Wupper-
taler Kurrende am morgigen Sams-
 tagabend auch nach Cronenberg.
Das weihnachtliche Konzert findet
in der Reformierten Kirche an der
Solinger Straße 2 statt und beginnt
um 18.30 Uhr. Der Eintritt kostet 18
Euro, ermäßigt 12 Euro. Weitere
Quempas-Konzerte sind am 15. De-
zember in Sankt Laurentius, am 21.
Dezember in der Erlöserkirche und
am 22. Dezember in der Friedhofs-
kirche – Karten für alle Konzerte
gibt es bei der CW oder aber online
unter www.wuppertal-live.de.

Schloss Grünewald 

Weihnachtsmarkt öffnet
An diesem und am nächsten Advents-
wochenende findet auf Schloss Grü-
newald in Solingen-Gräfrath wieder
der „Romantische Weihnachtsmarkt“
statt, bei dem über 100 Kunsthand-
werker, Künstler und Designer ihre
Kreationen zeigen. Natürlich gibt es
auch Glühwein, Fackelspieße, Rem-
scheider Senfkrustenkäse und vieles
mehr an leckeren Sachen. Geöffnet
ist freitags von 14 bis 21 Uhr sowie
samstags und sonntags von 11 bis 20
Uhr. Der Eintritt kostet 7,50 Euro, im
Internet werden unter der Adresse
www.omms.net nur 6 Euro fällig.

Ev. Gemeinde Küllenhahn

Opernhaus-Besichtigung
In der Reihe „Küllenhahn besich-
tigt“ lädt die Ev. Gemeinde Küllen-
hahn zu einer Führung durch das
Opernhaus ein. Bei der Besichtigung
am 11. Januar 2020 können die Teil-
nehmer ab 14 Uhr Blicke hinter die
Kulissen des Baudenkmals werfen.
Infos & Anmeldungen im Gemein-
debüro unter Tel. 40 00 26. 

Zentrum Emmaus

Weihnachtsspecial ausverkauft
Für das Weihnachtsspecial von „Sing
dein Ding“ wird es am kommenden
Freitag, 20. Dezember, keine Karten
mehr an der Abendkasse geben. Das
Rudelsingen ist bereits ausverkauft.
Für die nächste reguläre Ausgabe
am 25. April gibt es aber noch Kar-
ten in der CW-Geschäftsstelle.

Elektro Halbach

Montag Weihnachtsbäckerei
Der Miele-Spezialist Elektro Halbach
in Ronsdorf lädt am Montag in seine
Weihnachtsbäckerei ein. Von 11 bis
16 Uhr wird am Friedenshort 4 dann
eine Dampfgarer-Vorführung, bei
der Naschkatzen auf ihre Kosten
kommen. Mehr Infos gibt es online
unter www.elektrohalbach.de.

Ev. Johanneskirche

Musikalischer dritter Advent
Besinnlich geht es am dritten Ad-
ventssonntag in der Johanneskirche
zu. Die „Gemeinde im Advent“ wird
am 15. Dezember ab 15 Uhr Weih-
nachtsmusik des Ensembles „Canzo-
ni per Flauto“ bereithalten. Im An-
schluss wird an der Altenberger Stra-
 ße 25 gemeinsam gesungen, der
Nachmittag endet um 17 Uhr mit ei-
ner Andacht von Pfarrerin Weise.

Reformierte Kirche

Turmsingen am dritten Advent
Auch an diesem Sonntag werden die
Turmsänger von 20.30 bis 21 Uhr aus
der Laterne der Reformierten Kirche
wieder weihnachtliche Stimmung
über dem Dorf verbreiten. Gemein-
sam gelauscht werden kann auf dem
Hans-Otto-Bilstein-Platz.

Kath. Gemeinde St. Hedwig

Letzte „Frühschicht“
Noch einmal gibt es am kommen-
den Dienstag, 17. Dezember, eine
vorweihnachtliche „Frühschicht“ in
der Katholischen Kirchengemeinde
St. Hedwig. Ab 6.30 Uhr wird in der
Kirche am Friedenshain 30 eine
Wort-Gottes-Fei er begangen. Im An-
schluss findet ein gemeinsames
Frühstück statt.

TiC-Theater

Viel los auf Dörper Bühne
Ob „Die Feuerzangenbowle“, der
Kinderbuch-Klassiker „Urmel aus
dem Eis“ oder aber „Die Blues Bro-
thers“ und „Mord um Mitter-
nacht“ – bis Weihnachten stehen
viele Stücke auf dem Spielplan des
TiC-Theaters. Karten gibt es jeweils
online unter www.tic-theater.de, an
der TiC-Hotline 47 22 11 oder im
TiC-Büro an der Hauptstraße 3.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

Dass es über weite
Strecken des Spiels des
Cronenberger SC
(CSC) am vergangenen

Sonntag in Strömen goss, war be-
zeichnend. Am Ende der Partie ge-
gen den Oberliga-Spitzenreiter SV
Straelen standen die Spieler des
Dörper Tabellenvorletzten wie be-
gossene Pudel auf dem Platz: In
buchstäblich allerletzter Sekunde
hatten sie noch einen Punkt aus der
Hand gegeben und das Heimspiel
gegen den Favoriten knapp mit 2:3
(0:2) verloren – auch diesmal be-
lohnte sich der CSC nicht für sei-
nen Aufwand.

In den 90 Minuten gegen Straelen
zeigte das Team von CSC-Trainer
Peter Radojewski einmal mehr ei-
ne engagierte Leistung. Dennoch
sah es zunächst danach auch, als
würden die Cronenberger für ihre
leidenschaftliche Leistung wieder
nicht belohnt. In der 21. Minute
kassierten die Hausherren per Elf-
meter das 0:1, als Straelen in der
38. Minute das zweite Tor nachleg-
te, sah alles nach einem klaren Er-
folg der Mannen von Ex-National-
spielerin Inka Grings aus.
Die Köpfe ließen die Radojewski-

Mannen jedoch im zweiten Ab-
schnitt nicht hängen. Und – anders

als in den letzten beiden Spielen –
diesmal zahlte sich das auch zu-
nächst aus: Erst markierte Mehmet
Tunc in der 63. Minute auf Vorlage
von Timo Leber das 1:2. In der 79.
Minute dann jubelten die CSC-
Fans auf dem Horst-Neuhoff-
Sportplatz erneut: Marvin Mühl-
hause setzte auf Vorlage von Zeki
Tunc den Ausgleich in die Strae-
len-Maschen.

Als alles schon nach einer uner-
warteten Punkteteilung aussah,
kam die Ernüchterung: In der
Nachspielzeit erzielte Straelen-
Torjäger Shun Terada (Foto) noch

das 2:3 für den Spitzenreiter – di-
rekt im Anschluss pfiff Schiri Mar-
co Lechtenberg die Partie ab. 
Trotz der unglücklichen Niederla-

ge: Nach der erneut engagierten
Leistung können sich die Cronen-
berger dennoch halbwegs fröhlich
zur Weihnachtsfeier im Stammlo-
kal „Kaiser-Treff“ versammeln.
Zuvor allerdings müssen die Grün-
Weißen zum letzten Liga-Spiel des
Jahres nach Monheim: Um 15 Uhr
läuft der CSC beim Elften Sport-
freunde Baumberg auf – ein Punkt
wäre nicht nur für die Weihnachts-
feier am Abend gut…!

Unglücklicher 2. Advent CSC verliert 
gegen Spitzenreiter in letzter Sekunde

Foto: (oka).

Nach dem Aus im Eu-
ropacup und dem
Scheitern im Pokal be-
endeten die Herren des

RSC Cronenberg das Rollhockey-
Jahr 2019 versöhnlich: In ihrem
letzten Bundesliga-Spiel des Jahres
fuhren die RSC-Löwen einen
zweistelligen Heimsieg gegen den
RHC Recklinghausen  ein. Die
Gäste aus dem Ruhrgebiet wurden
am letzten Samstag mit einem 10:3
wieder nach Hause geschickt. 

Das Team von Löwen-Trainer
Jord Molet eröffnete bereits in der
vierten Spielminute den Torreigen.
Vier weitere Minuten später kamen
die Gäste zwar zum Ausgleich, das
war jedoch nur ein Schönheitsfeh-
ler. Im Anschluss fuhren die Cro-
nenberger einen 4:1-Halbzeitstand
heraus. Im zweiten Abschnitt ging
es zwar für die Dörper Gastgeber
nicht so furios los wie nach dem
Anpfiff. Nachdem Aaron Börkei
aber in der 33. Minute auf 5:1 er-

höht hatte, war der Knoten in der
Alfred-Henckels-Halle geplatzt.
Ab der 39. Minute trafen die Cro-

nenberger fast im Zwei-Minuten-
Takt in die RHC-Maschen, die bei-
den weiteren Treffer der Gäste zum
10:3-Endstand hatten lediglich
kosmetischen Charakter. Nach der

Dreifach-Belastung in den letzten
Wochen können die Molet-Mannen
nun ausgiebig Weihnachten feiern
und entspannen.

Für den RSC geht es in der
Bundesliga erst am 18. Januar
2020 mit dem Auswärtsspiel beim
TuS Düsseldorf-Nord weiter.

RSC-Löwen Das Rollhockey-Jahr 2019 mit
Kantersieg gegen Recklinghausen beendet

Foto: (oka).

Nach dem Motto „Waffelbacken für den Rücken der Pferde“
wurden die Kinder des Voltigier- und Reitvereins Cronenberg
(VRVC) am vorletzten Samstag wieder zu fleißigen Waffelbäk-
kern: Im REWE-Einkaufsmarkt Unterkirchen buken sie Gratis-Waf-
feln für die Kunden, wobei sich die Voltis allerdings sehr über
Spenden freuten. Die REWE-Kunden zeigten sich spendabel:
Selbst wenn sie keine der leckeren Waffeln nahmen, spendeten
sie gerne in das Spendensparschein „Ella“, das sich am Ende ent-
sprechend gut gefüllt zeigte. Über den Erlös dürfen sich die bei-
den VRVC-Pferde freuen: „Classico“ und „Melodie“ erhalten
nämlich bald Massagedecken. Ein großer dank der „Voltis“ geht
auch an die Leitung und die Mitarbeiter des Unterkirchener RE-
WE-Marktes: Sie stellten nämlich nicht nur den Platz für die Sam-
mel-Aktion, sondern auch die Waffel-Zutaten als Spende zur Ver-
fügung. Interessierte und Spender können sich gerne per E-Mail
unter info@vrvc.de bei dem Sudberger Verein melden.

Waffeln fürs Pferde-Wohl
VRVC-Aktion im REWE-Markt

Foto: privat

Rekord beim „Stadtradeln“ 2019
Wuppertal. Die Aktion Stadtra-
deln hat in diesem Jahr einen Re-
kord aufgestellt: 1.511 Teilnehmer
radelten vom 22. Juni bis 12. Juli
383.325 Kilometer. Im Vorjahr tra-
ten 1.123 Radler genau 272.792
Kilometer in die Pedale.

„Das war wieder eine tolle Akti-
on! Ich bin selbst mitgefahren“,
sagt Oberbürgermeister Andreas
Mucke. „Die vielen Teilnehmer
belegen eindrucksvoll, dass Rad-
fahren in Wuppertal populärer
wird und demonstriert, dass drin-
gend deutlich mehr in den Radver-

kehr investiert werden muss.“ Die
Stadt sei mit dem neuen Radver-
kehrskonzept auf einem guten
Weg, so Mucke.„Ich bin begeistert

“, freute sich auch Verkehrsdezer-
nent Frank Meyer. „Das zeigt, wie
beliebt das Thema Radfahren in
Wuppertal geworden ist.“
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Jetzt staatliche Förderung
nutzen –
Ihre Wärmedämmung zahlt
sich selbst:

Investieren statt frieren!
Wärmedämmung
spart richtig Geld!

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

M
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be
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

GENIESSER AUFGEPASST! 

2X GENIESSEN, 1X SPAREN!

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Ab sofort bei der 

Cronenberger 

Woche erhältlich!

1990
€,

3490
€,statt

 DAS PERFEKTE GESCHENK!

 JETZT SCHNELL ZUGREIFEN:

SONDERPREIS

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:
WILLY SCHEIDER GMBH & CO. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid

www.autohaus-scheider.de
Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Sportlich zündeten die
Bundesliga-Damen des
RSC Cronenberg am
zweiten Advents-Wo-

chenende zwei Kerzen an: Gleich
zweimal liefen die Dörper Cats am
vergangenen Samstag beziehungs-
weise am Sonntag auf, beide Male
siegte das Team von RSC-Trainer
Michael Witt.

Zunächst am Samstag stand das
Heimspiel gegen das Bundesliga-
Schlusslicht RHC Recklinghausen
auf dem Spielplan. Hierbei bereite-
ten die Cats ihrer Mitspielerin De-
nise Ducherow einen torreichen
Abschied: Mit 13:3 (5:2) schickten
sie die Gäste wieder zurück ins
Ruhrgebiet. Denise Ducherow
blieb dabei zwar ohne Tor, dafür
aber zeigte sich Lea Seidler umso
„hungriger“: Sie steuerte sechs
Treffer zu dem Kantersieg bei.
Die weiteren Treffer zu dem Tore-

Festival der Cats steuerten Nina
Necke mit einem Dreierpack sowie
Marie Tacke und Julia Rüger mit
jeweils zwei „Buden“ bei. Am
Sonntag dann hatten die RSC-Da-
men nicht so leichtes Spiel: Zum
Wuppertal-Derby liefen die Witt-
Damen beim Stadt-Rivalen SC
Moskitos auf. Aber auch hier blie-
ben die Cats in der Erfolgsspur:
Mit 4:3 (1:1) fuhren sie den sechs-
ten Sieg im sechsten Spiel ein.

Nachdem Lea Seidler die Cats in
Führung gebracht hatte, konnten
die Gastgeberinnen per Penalty
zum 1:1-Pausenstand ausgleichen.
Im zweiten Abschnitt dann war es
Nina Necke, welche die Cats mit

3:1 in Führung brachte. Geschla-
gen gaben sich die Moskitos damit
aber nicht: Die Unterbarmerinnen
konnten erneut ausgleichen und
drängten im Anschluss auf den
Führungstreffer. Während Cats-
Keeperin Annika Gouder de Beau-
regard aber keinen weiteren Treffer
mehr zuließ, traf Hannah Thiel
schließlich zum entscheidenden
4:3 für die RSC-Damen.

Schlagerspiel: Wer kassiert 
die erste Niederlage?

Mit dem Erfolg platzierten sich die
Cats, die als einziges Team neben
Spitzenreiter Remscheid noch un-
geschlagen sind, auf Platz 2 in der
Bundesliga-Tabelle. Die Serie
könnte am morgigen Samstag im
letzten Spiel des Jahres allerdings
reißen: Am 14. Dezember empfan-

gen die Witt-Damen die IGR an
der heimischen Ringstraße. 

Das Schlagerspiel wird um 18
Uhr in der Henckels-Halle ange-
pfiffen – klar, dass die RSC-Da-
men auf zahlreiche und lautstarke
Unterstützung ihrer Fans hoffen!

RSC-Cats Morgen Gipfeltreffen gegen die IGR

Foto: privat

Samstag, 14.12.2019, 14.30 Uhr

CTG (H) III – MTV 61 Elberfeld
Handball, Bezirksliga, Herren
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 14.12.2019, 15.00 Uhr

Sportfreunde Baumberg – CSC
Fußball, Oberliga Niederrhein, Herren
MEGA-Stadion, Sandstraße 77, Monheim/R.

Samstag, 14.12.2019, 17.45 Uhr

CTG (H) II – Wuppertaler SV
Handball, Bezirksliga, Herren
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 14.12.2019, 18.00 Uhr

RSC (D) – IGR Remscheid
Rollhockey, 1. Bundesliga, Damen
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Samstag, 14.12.2019, 18.00 Uhr

Niederberg. HC III – CTG (H) IV
Handball, Kreisliga, Herren
Schulzentrum, Waldschlößchen 39, Velbert

Samstag, 14.12.2019, 19.30 Uhr

CTG (H) – MTG Horst Essen
Handball, Verbandsliga Gruppe 2, Herren
Sportzentrum Süd, Küllenhahner Straße 130

Samstag, 14.12.2019, 19.30 Uhr

Vohwinkeler STV III – CTG (H) V
Handball, Kreisliga, Herren
Sporthalle Vohwinkel, Nocken, Wuppertal

Sonntag, 15.12.2019, 12.00 Uhr

SSV II – SV Union Velbert II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 15.12.2019, 13.00 Uhr

TSV Neviges II – SSV III
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Waldschlößchen 39, Velbert

Sonntag, 15.12.2019, 14.00 Uhr

Germania – FSV Vohwinkel
Fußball, Bezirksliga Gruppe 2, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 15.12.2019, 15.00 Uhr

Türkgücü Velbert II – Germania II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Sportplatz Am Berg, Poststraße, Velbert

Sonntag, 15.12.2019, 15.00 Uhr

SC Viktoria Rott – Germania III
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
R.-Drecker-Platz, Rolf-Drecker-Platz 1, W’tal

Sonntag, 15.12.2019, 16.00 Uhr

SSV – BV 1885 Azadi Wuppertal
Fußball, Kreisliga A, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Aktuelle Nachrichten aus der Welt
des Cronenberger Sports gibt es un-
ter www.cronenberger-sport.de!

Last-Minute-Pleiten für SSV & Germania
Cronenberg/Südstadt. Es war
zwar nicht die allerletzte Sekunde
wie beim Cronenberger SC (siehe
Seite 14), aber in den Schlussmi-
nuten gab auch der SSV Germania
1900 einen Punktgewinn noch aus
der Hand: Am vergangenen Sonn-
tag kassierten die Südstädter beim
SC Ayyildiz Remscheid in der 87.
Minute noch das 2:3.

Beim neuen Tabellenvierten sah
das allerdings zunächst anders aus:
Nach torloser erster Hälfte gingen
die Germanen in der 59. Minute
durch Hannes Bünte in Führung.
Die Remscheider konterten umge-
hend: Nur eine Minute später ka-
men sie per Foulelfmeter zum
Ausgleich, erneut zwei Minuten
später gingen sie sogar in Führung.
In der umkämpften Partie, in der
Schiedrichter Tim Gottwalt im
zweiten Abschnitt gleich sieben
Mal Gelb zeigte, gaben sich die
Germanen aber durch den Doppel-
schlag nicht geschlagen.

Im Gegenteil: In der 82. Minute
glichen die Südstädter durch Ma-
rio Filai aus – leider belohnten sie
sich aber nicht, sondern ließen sich
kurz vor Schluss noch den dritten
Gegentreffer einschenken. Durch
die Auswärtsniederlage rutschte
das Team von SSV-Trainer Dami-
an Schary in der Bezirksliga-Ta-
belle auf Rang 11 ab. Im letzten
Liga-Spiel 2019 am Sonntag (15
Uhr) hat der SSV Germania Wup-
pertal den Zweiten FSV Vohwin-
kel auf dem heimischem Freuden-

berg zu Gast – vielleicht können
sich die Südstädter ja in dem Wup-
pertal-Derby belohnen.

Sudberg: Zweimal geführt, 
aber doch verloren

Ebenso wie der CSC und Germa-
nia büßte auch der SSV Sudberg
am Sonntag in den Schlussminu-
ten noch einen Punkt ein: Der Dör-
per A-Kreisligist unterlag beim SV
Jägerhaus Linde mit 2:3 (1:0). Das
Team von SSV-Trainer Daniel
Reuter machte in dem Südhöhen-
Derby eine gute Figur und ging in
der 19. Minute durch Nils Propach
in Führung. Nachdem es mit dem
Vorsprung in die Kabinen gegan-
gen war, kam Linde in der 58. Mi-
nute per Elfmeter zum Ausgleich.

Sudberg aber hielt weiter dage-
gen und wurde in der 71. Minute
mit der erneuten Führung durch
Rene Stanka belohnt. Linde aber
hatte die passende Antwort parat:
In der 74. Minute konnten die
Ronsdorfer erneut ausgleichen.
Als die Sudberger vielleicht ge-
danklich schon mit dem einen
Punkt zurück auf dem Weg an die
Riedelstraße waren, legte Jäger-
haus nach und kam – obwohl nach
Rot in der 84. Minute in Unterzahl
– eine Minute vor dem Ende der
regulären Spielzeit noch durch den
zweiten Treffer von Tobias Gils-
bach zum 3:2-Siegtreffer (89.).

In der Tabelle wirkte sich die
Pleite nicht aus: Sudberg bleibt auf
dem Relegationsplatz 15 mit drei

Punkten Abstand zum rettenden
Ufer. Um das Liga-Jahr versöhn-
lich abzuschließen, kommt am
Sonntag (16 Uhr) vielleicht der
rechte Gegner in die Schwaffertz-
Arena: Mit dem BV 1885 Azadi
geht es für die Reuter-Elf dann ge-
gen den Tabellenvorletzten.

Keine Chance hatte Handball-
Verbandsligist Cronenberger
TG (CTG) am letzten Spieltag:
Beim Siebten TV Ratingen kas-
sierten die Männer von Christi-
an Schmahl und Philip Schmal-
buch eine deutliche 25:36-Nie-
derlage. Im letzten Spiel des
Jahres könnte es morgen mit
einem Heimerfolg klappen: Um
19.30 Uhr empfängt die CTG
die MTG Horst Essen in der
Sporthalle Küllenhahn. Die
Blau-Weißen liegen mit nur ei-
nem Punkt weniger als der
Zehnte aus Essen aktuell auf
Platz 12. Nachdem das Trainer-
Duo Christian Schmahl und Phi-
lip Schmalbuch in dieser Woche
seine Verträge für die Saison
2020/21 verlängerte, können
die Cronenberger nun voll kon-
zentriert in das Kellerduell ge-
hen: „Das bringt natürlich Si-
cherheit in der Planung für die
neue Saison“, freut sich CTG-
Urgestein Erich Schlaht.

CTG Trainer-
Duo verlängert

Cronenberg. Bei den 10. Deut-
schen Kurzbahn-Meisterschaften
der Masters im Schwimmen waren
auch vier Cronenberger Starter un-
ter den insgesamt rund 1.000 Teil-
nehmern. Allen voran kehrte Jo-
chen Bruha (Altersklasse 50, Fo-
to) mit vielen Medaillen um den
Hals aus Freiburg zurück.

Der Gewinner des Europacups
von 1989 und Weltmeister mit der
4x200-Meter-Freistil-Staffel von
1991 holte die Titel über 100 und 200 Meter Freistil, über 50 Meter
Rücken sowie mit der 4x50-Meter-Freistilstaffel. Zudem sicherte sich
der für die SG Wuppertal startende Masters-Schwimmer den Vizetitel
über 50 Meter Freistil und Bronze mit der 4x50 Meter-Lagenstaffel. Mit
seiner Siegerzeit über 200 Meter Freistil stellte Bruha zudem einen neu-
en Deutschen Altersklassen-Rekord auf. 
Auch Claudia Thielemann (Foto) holte vier Titel: Die Ex-National-

mannschaftsschwimmerin schlug in der AK50 über 100 und 200 Meter
Lagen, 100 Meter Schmetterling sowie über 200 Meter Freistil als Erste
an. Thielemann, die für die SG Bayer startet, wurde zudem Vizemeiste-
rin über 100 Meter Brust.

Daneben errang Ex-Umweltdezernent Harald Beyer (AK65) Bronze
über 200 Meter Lagen, während Nicole Millers (AK45) für den SV
Neuenhof einen beachtlichen 11.  Platz über 50 Meter Freistil belegte.

Masters-Meisterschaft Titel-
flut für Bruha & Thielemann

Wanderung
nach Velbert

Cronenberg. Zu ihrer letzten Wan-
derung 2019 brechen die Natur-
Freunde Cronenberg am 18. De-
zember auf. Dann geht es von der
Bushalteselle „Am Lingen“ an der
Nevigeser Straße ab 10.18 Uhr
zum NaturFreunde-Haus nach Vel-
bert-Tönisheide. 



Angebote gültig vom 16.12. bis 21.12.2019

27.50

KARTON
je 6 x 0.75 l 

Flaschen, (1 l 6.11) 

34 % gespart

Brut Dargent 
Crémant 

diverse Sorten
je 0.75 l Flasche

(1 l 6.65)

4.99

 Dallmayr prodomo, 
naturmild, ganze 

Bohne oder
 entcoff einiert 

je 500 g Packung
(1 kg 6.98)

46 % 
gespart

3.49

 Mon Chéri 
je 30 Stück =

315 g Packung
(1 kg 12.67)

3.99

Krombacher Bier
diverse Sorten

Kasten 20 x 0.5 l 
Flaschen

(1 l 1.- / 3.10 Pfd.)

32 % gespart

Preis gültig 
bis zum 

24.12.2019

10.-

Fürst von Metternich
Rosé, trocken oder

Chardonnay 
je 0.75 l Flasche

(1 l 7.40)

38 % 
gespart 

5.55

 Ferrero nutella 
je 750 g + 75 g GRATIS =

825 g Vorteilsglas
(1 kg 3.36)

27 % gespart

2.77

hohes C 
Säft e  

diverse Sorten
je 1 l PET-Flasche

(pfandfrei)
47 % gespart

-.95

 funny-frisch
  Chipsfrisch 
diverse Sorten
je 175 g Beutel  

(100 g -.57)

bis 38 % gespart

-.99

Milka 
Schokolade

diverse Sorten
je 85 g - 100 g Tafel

(100 g ab -.59)

46 % gespart

-.59

Wagner Steinofen-
Pizza, Pizzies, Flamm-
kuchen oder Piccolinis

diverse Sorten 
je 270 g - 360 g 

Packung
tiefgefroren

(1 kg ab 3.86)

48 % 
gespart

1.39

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Packung

(100 g -.64)

33 % 
gespart

1.59

Philadelphia
Frischkäse

diverse Sorten
je 140 g - 200 g

Becher
(100 g ab -.44)

41 % 
gespart

-.88

Original Straßburger 
Crémant-Schinken

 französische Kochschin-
kenspezialität aus dem 

Elsass, mit AOC Crémant 
verfeinert

je 100 g

1.99

Gouda jung
holländischer 

Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
44 % gespart  

-.44

Argentinisches
Roastbeef vom 

Black Angus Rind
am Stück oder als 

Steak geschnitten, 
je 100 g 

43 % gespart

1.99

Sauerbraten
 vom Rind 

nach Hausfrauenart
 eingelegt

je 100 g

-.99

 Original italienischer
Parmaschinken

„Addobbo“
 mind. 24 Monate 

gereift , luft -
getrocknet, von 

Hand gesalzen
je 100 g 

3.49

 Frischer neusee-
ländischer Hirsch-

braten, Hirschsteak 
oder Hirschgulasch 

nur aus der Keule 
geschnitten

je 100 g  

2.69

Doppio Passo 
Primitivo Salento

halbtrockener
Rotwein aus Italien

je 0.75 l Flasche
(1 l 6.65) 4.99

Feinste Auswahl

27.50

Doppio Passo
Primitivo Salento

KARTON
je 6 x 0.75 l Flaschen

(1 l 6.11) 

34 % gespart

Geöff net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 – 63 | 42283 Wuppertal 
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel,  Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. 
Für Druckfehler keine Haftung | Abgabe nur in handelsüblichen Mengen.
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